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Nächster Erscheinungstermin:
Samstag, 21. Dezember 2019

Nächster Redaktionsschluss:
Montag, 09. Dezember 2019

       25. Jahrgang                                                   Samstag, 30. November 2019                                   12/2019/ KW 48/2019

AMTSBLATT DER STADT GEITHAIN

Geithainer Anzeiger
mit Bruchheim, Dölitzsch, Kolka, Narsdorf, Nauenhain, Niedergräfenhain, Nieder-
pickenhain, Ober picken hain, Ossa, Rathendorf, Syhra/Theusdorf, Wenigossa, Wickershain  

Weihnachtsmarkt Geithain 2019 

vom

29.11.2019 – 01.12.2019

• 16 Uhr - Eröffnung durch den Bürgermeister

und den Gewerbeverein mit Stollenanschnitt 

• Als besondere Highlights warten am Samstag, 

dem 30.11.2019, 18 Uhr die Ernennung der 

Stadt zur „Großen Kreisstadt Geithain“ und 

die Einlösung der Stadtwette des 

MDR-Sachsenspiegel

Nähere Informationen zu den 

Programmpunkten finden Sie im Innenteil

Einladung zur 2. Informationsveranstaltung 
zum „Breitbandausbau“ am 02. Dezember 2019, 19 Uhr im Bürgerhaus Geithain

Aufgrund der Wichtigkeit für Geithain bitte ich Sie alle, den Termin wahrzunehmen! 

Ihr Bürgermeister
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aktueller denn je … Glasfaser ….

Am 02. 12. 2019, 19 Uhr laden wir als Stadt
Geithain nochmal zu einem Informationsabend
ins Bürgerhaus ein. 

Das gesteckte Ziel von 40 % sollten wir errei-
chen, das ist verdammt wichtig für uns alle. 
Dabei geht es nicht um die Aufwertung des
Grundstückes, hier geht es um benutzbares,
schnelles Internet, Fernsehen und Telefon – auch
für ältere Bürger!

Weihnachtsmarkt: 
Dieser ist sicher in diesem Jahr sehr ereignisreich. Am besten kommen Sie selbst
vorbei und helfen Sie mit, unsere Stadt am Samstag gut im MDR zu vertreten – und
Spaß gibt es auch dabei. 
Ach ja und große Kreisstadt werden wir auch alle - an diesem Tag!
Dazu kommt vom Sächsischen Staatsministerium der Amtschef für Kommunales,
Herr Rechentin, nach Geithain, da der Minister Prof. Dr. Wöller durch andere Termi-
ne verhindert ist (laut Auskunft), ebenso der Staatssekretär. 

Gestatten Sie mir bitte, dass ich heute einige Worte an die Eltern richte. 
In Geithain ist noch immer eine BMX Strecke im Bau, aber schon wird durch Kinder
und Jugendliche (die diese Anlage benutzen möchten) wieder Hand angelegt, um al-
les zu zerstören.  Es werden die Dixis zerlegt; ebenso ist die Laube, die zur Unter-
kunft hergerichtet werden sollte, jetzt abrissreif. 
Ich denke, dass hier die Eltern eine Aufsichtspflicht haben, egal ob das Kind 10 oder
16 Jahre alt ist. Wir reden hier von Steuergeldern - das Geld von uns allen!

Eigentlich sollte an dieser Stelle noch einiges für die Kinder und Jugendlichen ent-
wickelt und erreicht werden, aber aus vorliegenden Gründen werden wir vorerst da-
von Abstand nehmen.

Aus der Politik gibt es nicht viel Neues: Man findet oder besser gesagt, man sucht
sich. Regierung haben wir keine und der Wählerwille ist eh nichts wert und findet
keine Beachtung.
Wahlversprechen sind verlegt und nicht mehr auffindbar … also alles beim Alten.

Vergessen Sie bitte nicht Ihre Teilnahme am Glasfaser!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Besuch auf dem Weihnachtsmarkt, eine schöne
Vorweihnachtszeit, aber auch erholsame Momente.
Bleiben Sie gesund und behalten Sie Ihren Humor.

Ihr Bürgermeister

Frank Rudolph

Sehr geehrte Bürgerinnen
und Bürger, 

&

        . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Telefon- . .Zimmer-
                                                                                                       Nr.             Nr.

n    Büro Bürgermeister

•      Bürgermeister  . . . . . . . . . . . . . .Herr Rudolph  . . . . . .466-104  . . . . .104
•      Büro Bürgermeister/
       Sitzungsdienst/Amtsblatt . . . . . .Frau Franke  . . . . . . . .466-103  . . . . .103
•      Mitarbeiter Verwaltung  . . . . . . .Herr Bernstein . . . . . .466-203  . . . . .203
•      Rechnungsprüfung . . . . . . . . . . .Frau Werner  . . . . . . .466-205  . . . . .205

n    Allgemeines Sachgebiet 

•      Sachgebietsleiterin  . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Standesamt/Personal  . . . . . . . .Frau Müller  . . . . . . . .466-125  . . . . .005
•      Einwohnermeldeamt  . . . . . . . . .Frau Michael  . . . . . .466-121  . . . . .001
•      Kindereinrichtungen/
       Wahlen/ Schulen  . . . . . . . . . . . .Frau Straßburger . . . .466-122  . . . . .002
•      Archiv, Soziales, Markt,
       Sportstätten, Schiedsstelle  . . .Frau Tusche . . . . . . . .466-211  . . . . .211
•      Feuerwehrwesen  . . . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Ausbildung (Azubis) . . . . . . . . . .Frau Steinbach  . . . . .466-210  . . . . .210
•      Gewässer/Bäume . . . . . . . . . . . .Frau Schindler . . . . . .110/201  . .110/201
•      Bibliothek . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Kratz/

Frau Wiesehügel  . . .43168
•      Bürgerhaus/Kultur  . . . . . . . . . . .Frau Otto  . . . . . . . . . .41977
•      Museum  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schmidt  . . . . . .44403
•      Schulsekretariat  . . . . . . . . . . . .Frau Schneider-Held  .42494
•      Grundschulsekretariat  . . . . . . . .Frau Barthel  . . . . . . .42494
•      Bürgerbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Schindler . . . . . .4660/466100

n    Fachbereich Finanzen

•     Fachbereichsleiter . . . . . . . . . . .Herr Bochmann . . . . .466-206  . . . . .206
•      Bilanzen/Haushalt/Abschlüsse   Herr Bochmann/  . . . .466-206  . . . . .206

Frau Börngen  . . . . . .466-212  . . . . .212
•     Kassenverwaltung  . . . . . . . . . . .Frau Leidner  . . . . . . .466-209  . . . . .209
•      Kasse  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Frau Korndörfer  . . . .466-208  . . . . .208
•      Anlagenbuchhaltung/
       Gewerbesteuern/Abgaben  . . . . .Frau Börngen  . . . . . .466-212  . . . . .212
•      Mahnungen/Grundsteuern 
       Soll-Stellungen  . . . . . . . . . . . . .Frau Friedemann  . . . .466-213  . . . . .213
•      Wohnungsverwaltung  . . . . . . . .Frau Trölitsch  . . . . . .466-208  . . . . .208

n    Fachbereich Bauverwaltung

•     Fachbereichsleiterin  . . . . . . . . .Frau Jesierski  . . . . . .466-108  . . . . .108
•      Allg. Bauverwaltung  . . . . . . . . .Frau Weise  . . . . . . . .466-110  . . . . .110
•      Hoch-/Tiefbau-/
       Baukoordinierung/IT  . . . . . . . . .Herr Rätsch . . . . . . . .466-101  . . . . .101
•      Liegenschaften  . . . . . . . . . . . . .Frau Dangrieß  . . . . . .466-109  . . . . .109
•      Gebäudemanagement/Ver-
       sicherungen/Mieten/Pachten  . .Frau Stiller  . . . . . . . .466-109  . . . . .109
•      Ordnungsamt/Gewerbe  . . . . . . .Frau Winkler  . . . . . . .466-106  . . . . .106
•      Technische Beschaffung
       Ordnung/Sicherheit/Polizei
       Gemeindlicher Vollzugsdienst
       Fundbüro  . . . . . . . . . . . . . . . . . .Herr Döppling  . . . . . .466-106  . . . . .106
•      Leitender Mitarbeiter Bauhof  . .Herr Saupe  . . . . . . . .41816
•      Sachbearbeiterin  . . . . . . . . . . .Frau Bräutigam  . . . . .41816
•      Hausmeister Bürgerhaus  . . . . . .Herr Martin  . . . . . . . .41977
•      Hausmeister P.-G.-Schule  . . . . .Herr Förster  . . . . . . .42494

Achtung! – Neues Telefon- und Zimmerverzeichnis der
Stadtverwaltung Geithain

Vorwahl: 034341 | Fax: 034341-466221

Geithain im Internet: 
www.geithain.net



Donnerstag, den 05. Dezember 2019
14:30 Uhr

in die Caféteria 
des Seniorenheimes „Am Stadtpark“

Hospitalstraße 9 ein.

Eingeladen sind alle, die im Monat November 2019 70, 75, 80 Jahre oder älter geworden sind.

Rückmeldungen zur Teilnahme bitte an 034341/466103.

Rudolph, Bürgermeister

Einladung
Liebe Seniorinnen und Senioren,

zu unserem Geburtstag des Monats lade ich Sie ganz herzlich für
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

@

E-Mail-Adressen:

Bürgermeister / Sekretariat
•    buergermeister@geithain.de
•    rechnungspruefung@geithain.de

Zentrale Dienste/Finanzen
•    kaemmerei@geithain.de
•    meldeamt@geithain.de
•    standesamt@geithain.de

Bau- und Ordnungswesen
•    bauverwaltung@geithain.de
     
Allg. Sachgebiet
•    Stadt@Geithain.de
•    Fremdenverkehrsamt@geithain.de

Museum
•    heimatmuseum.geithain@googlem-

ail.com

Bibliothek
•    bibo-geithain@t-online.de

Bürgerhaus
•    buergerhaus@geithain.de

Kinder- und Jugendhaus
Schulen
•    info@paul-guenther-schule.de
•    grundschule-geithain@t-online.de
•    iwg@saxony-international-school.de
•    gs.narsdorf@t-online.de

Bauhof
•    bauhof@geithain.de
     
Weitere Angaben entnehmen Sie 
bitte dem Telefonbuch!

Öffnungszeiten des
Rathauses, Markt 11

Montag            08:00 – 12:00 Uhr 
Dienstag          08:00 – 12:00 Uhr    
                       13:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch         geschlossen 
Donnerstag     08:00 – 12:00 Uhr    
                       13:00 – 17:00 Uhr 
Freitag             08:00 – 12:00 Uhr

n Sitzung im Monat Dezember 2019

•    Sitzung des Technischen Ausschusses 
     Dienstag, 03. Dezember 2019, 18 Uhr im Rathaus Geithain, Markt 11

•    Sitzung des Verwaltungsausschusses  
     Dienstag, 10. Dezember 2019, 18 Uhr im Rathaus Geithain, Markt 11 

•    Sitzung des Stadtrates zu Geithain
     Dienstag, 17. Dezember 2019, 18 Uhr im Rathaus Geithain, Markt 11 

Hinweise zur Öffentlichkeit der Sitzung sowie zur Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Be-
kanntmachungstafeln.

n  Termine Amtsblatt 2020
Redaktionsschluss       Erscheinung 
Freitag, 10.01.2020         Samstag, 25.01.2020
Freitag, 14.02.2020         Samstag, 29.02.2020
Freitag, 13.03.2020         Samstag, 28.03.2020
Donnerstag, 09.04.2020 Samstag, 25.04.2020
Freitag, 15.05.2020         Samstag, 30.05.2020
Freitag, 12.06.2020         Samstag, 27.06.2020

Redaktionsschluss       Erscheinung 
Freitag, 10.07.2020         Samstag, 25.07.2020
Freitag, 14.08.2020         Samstag, 29.08.2020
Freitag, 11.09.2020         Samstag, 26.09.2020
Freitag, 09.10.2020         Samstag, 24.10.2020
Freitag, 13.11.2020         Samstag, 28.11.2020
Freitag, 04.12.2020         Samstag, 19.12.2020

n Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

wie schon in den vergangenen Jahren zur schönen Tradition geworden, möchte ich auch zum
Neujahrsempfang 2020 gern wieder engagierten Bürgern für ihr Ehrenamt und verdienstvolle frei-
willige Arbeiten danken. 

Bitte helfen Sie mir dabei! 
Kennen Sie jemanden der immer engagiert ist, viel in einem Verein leistet, 
sich um den Nachwuchs sorgt, Dinge freiwillig erledigt oder es einfach nur 
einmal verdient hat, dass ihm öffentlich gedankt wird, dann lassen Sie uns 
das bitte wissen und reichen Sie Ihre Vorschläge mit einer kurzen 
Begründung bis zum 02.01.2020 im Büro des Bürgermeisters ein. 
Vielen Dank!

Ihr Bürgermeister

Bitte immer aktuell auf dem Deckblatt des Anzeigers oder auf der Homepage der Stadt Geithain
nachschauen – Termine können auch abweichen.

Öffnungszeiten 
zum Jahreswechsel 

Stadtverwaltung Geithain
Montag, 23.12.2019     8:00 – 12:00 Uhr
Standesamt bleibt geschlossen
Freitag,  27.12.2019     8:00 – 12:00 Uhr
Montag, 30.12.2019     8 :00– 12:00 Uhr
Ab dem 2. Januar 2020 sind wir wie ge-
wohnt für Sie da. 

Stadtbibliothek Geithain
Samstag, 21. Dezember  
9:00 – 12:00 Uhr
Freitag, 27. Dezember    
10:00 – 12:00 und  13:00 – 16:00 Uhr
Samstag, 28. Dezember 
9:00 – 12:00 Uhr
Ab dem 2. Januar 2020 sind wir wie ge-
wohnt für Sie da.

Heimatmuseum
Vom 23.12. - 31.12.2019 bleibt das Mu-
seum geschlossen. 
Ab dem 2. Januar 2020 geht es wie ge-
wohnt weiter.
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Bekanntmachungen der Stadt Geithain

n Der Verwaltungsausschuss der Stadt Geithain hat in
seiner öffentlichen Sitzung am 12. Oktober 2019 
folgenden nachstehenden Beschluss gefasst:

Beschluss-Nr.: 02/03/2019

Die Entgegennahme von Spenden für das Bad- und Stadtfest in Geit-
hain 2019 in Höhe von 4.500,00 € sowie für das Dorffest der Feuerwehr
Ossa in Höhe von 722,22 € durch die Stadt Geithain.

Abstimmungsergebnis:
Anzahl der Mitglieder: 7 + 1 Anwesende: 6 + 1
Stimmberechtigte: 6 + 1 Dafür-Stimmen:  7
Stimmenthaltungen:  0 Dagegen:  0

Liegenschaften

n  Baugrundstücke

Baugebiet – „Kirschhöhe“ in Geithain
Attraktive Bauplätze für Einfamilienhäuser am Stadtrand
von Geithain

Es stehen noch 2 freie, vollerschlossene Baugrundstücke mit nachfol-
genden Flurstücksnummern und Größe je Parzelle  zur Verfügung;

Flurstücke
515/12              mit   818 m²  (Parzelle 4)
515/19              mit   711 m²  (Parzelle 7)
Grundstückskaufpreis: 95,00 €/m²

Baubeginn ist ab III. Quartal 2019 möglich.

Folgende Kriterien sind zu beachten:
Es sind nur Einzelbewerber pro Parzelle zulässig;
Die Reihenfolge der Bewerber richtet sich nach dem Posteingang;
Bauverpflichtung innerhalb von 5 Jahren ab Tag der Beurkundung des
Kaufvertrages;

Stadtverwaltung Geithain

Ansprechpartner zu Baubedingungen 
Herr Rätsch                 Tel. 034341/ 466-101 
(E-Mail: A.Raetsch@geithain.de)

Ansprechpartner zu Verkaufsbedingungen 
Frau Dangrieß              Tel. 034341/ 466-109 
(E-Mail: R.Dangriess@geithain.de)

Senioren 
Zum Geburtstag die besten Glückwünsche

Aufgrund der neuen Datenschutzverordnung werden keine Ge-
burtstage oder Ehejubiläen mehr automatisch veröffentlicht.

Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres Jubiläums im Amtsblatt der
Stadt Geithain wünschen, dann müssten Sie dies bitte schriftlich
bei der Stadtverwaltung Geithain, Büro des Bürgermeisters,
Markt 11, 04643 Geithain bekunden bzw. Ihr Einverständnis er-
klären.

Ihr Bürgermeister

Der Bürgermeister der Stadt Geithain 
gratuliert allen Geburtstagskindern und Ehejubilaren 

des Monats Dezember ganz herzlich 
wünscht alles, alles Gute 

und vor allem Gesundheit.

Impressum:

Herausgeber: Stadtverwaltung Geithain, Verantwortliche für den redaktionel-
len Teil: Stadtverwaltung Geithain, Frau Franke, Tel.: 034341/466103, 
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen.

Gesamtherstellung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal- und Bür-
gerzeitungen Mitteldeutschland, Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichte-
nau/OT Ottendorf, Tel.: 037208 / 876100; info@riedel-verlag.de 
Es gilt die Anzeigenpreisliste 2016.

Verteilung: Die Stadt Geithain mit ihren Ortsteilen verfügt laut Quelle Deutsche
Post über 4016 Haushalte. Für die Verteilung der bewerbbaren Haushalte benötigt
das beauftragte Verteilunternehmen Leip ziger Rundschau 3793 Exemplare. Die
nicht zur Verteilung kommenden Ex emplare liegen an den Auslagestellen im
Stadtgebiet zur kostenfreien Mit nahme aus. Damit wird für jeden Haushalt ein
Exemplar zur Verfügung gestellt.

www.geithain.net
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Aus dem Baugeschehen

n  Instandsetzung Gehweg in Nauenhain

In einem schlechten Zustand befand sich die Gehwegoberfläche ent-
lang der gesamten Hauptstraße im Ortsteil Nauenhain. Durch zahlreiche
Unebenheiten entstanden viele Stolperstellen und das Oberflächenwas-
ser konnte nicht mehr vernünftig ablaufen. Vereiste Wasserpfützen in
den Wintermonaten waren dann noch ein zusätzliches Problem für den
Fußgängerverkehr.

Die Stadt Geithain hat nach einer entsprechenden beschränkten Aus-
schreibung mit fünf beteiligten Fachunternehmen, die Instandsetzung
des Gehweges durch eine regionale Pflasterbaufirma ausführen lassen.
Dabei wurde die alte Pflastersteinoberfläche entfernt, da diese durch die
langjähre Nutzung von Tausalzen erheblich geschädigt und nicht wie-
derzuverwenden war. In einzelnen Bereichen in denen die Tragfähigkeit
des Pflasterunterbaues nicht mehr gegeben war, wurde zusätzlich
grundhaft eine neue Schottertragschicht eingebaut. Die vorhandenen
Bordanlagen blieben insgesamt erhalten. Nach der Neuprofilierung und
Verdichtung der Pflasterbettung wurde dann auf gesamter Länge der
Hauptstraße in Nauenhain ein neues Betonsteinpflaster verlegt. Anstelle
des alten grauen Pflasters erhielt das neue Pflaster eine Einfärbung in ei-
nem regional typischen Porphyrfarbton, um auch eine Aufwertung des
Dorfbildes mit der Maßnahme zu erreichen.
Die Stadt Geithain hat für die Instandsetzungsmaßnahme zirka 30.000
Euro aufgewendet. Dabei kamen ergänzend Mittel aus der Förderrichtli-
nie Kommunaler Straßen- und Brückenbau, Teil B zum Einsatz.

Artikel: Andreas Rätsch, 2019

Foto: Andreas Rätsch, 2019, Pflasterarbeiten an der Hauptstraße im
Ortsteil Nauenhain

n  Kommunale Straßeninstandsetzungen 2019

Kurz vor der Fertigstellung stehen die diesjährig geplanten kommunalen
Straßeninstandsetzungen in der Stadt Geithain und seinen Ortteilen.
Dazu zählen insbesondere die bituminösen Oberflächenbehandlungen
in der Dr. Wilhelm-Külz-Straße in Geithain sowie an der Ortsverbin-
dungstraße von Narsdorf nach Dölitzsch. Weiterhin konnte die seit lan-
gen angedachte Fahrbahnerneuerung an der Zufahrt zu den Wohnhäu-
sern Louis-Petermann-Straße 11 und 13 ausgeführt werden. An der
Ortsverbindungsstraße von Wickershain nach Narsdorf sowie in der Lin-
denstraße in Geithain wurde eine fachgerechte bituminöse Risssanie-
rung veranlasst. Die marode Einmündung der Bergstraße an die Linden-
straße in Geithain konnte ebenfalls durch eine Fahrbahnerneuerung er-
tüchtigt werden. Ende November sollen noch eine Deckensanierung am
Gehweg und der Zufahrtsstraße zum Garagenkomplex an der Frankenhai-
ner Straße erfolgen.
Insgesamt wird die Stadt Geithain für alle Maßnahmen ca. 85.000 Euro
aufwenden, welche mit Mitteln aus dem Förderrichtlinie Kommunaler
Straßen- und Brückenbau, Teil B unterstützt werden.

Artikel: Andreas Rätsch, 2019

Foto: Andreas Rätsch, 2019, Oberflächenbehandlungsmaßnahme Dr.
Wilhelm-Külz-Straße, Geithain

n  Rathendorfer treffen sich barrierefrei 

Barrierefrei treffen können sich ab sofort alle Rathendorfer und deren Gä-
ste. Am Dorfgemeinschaftshaus entstand in den letzten Wochen eine
Rampe, welche einen stufenfreien Eintritt in das Veranstaltungsgebäude
ermöglicht. Personen, die Mobilitätshilfen und Rollstühle benutzten oder
Personen mit kognitiven Einschränkungen sowie Eltern mit Kinderwagen
haben somit einen uneingeschränkten Zugang am kulturellen Dorfleben. 
Größte Schwierigkeiten für die Errichtung der Rampenanlage waren die
örtlichen Neigungs- und geometrischen Platzverhältnisse. Eingeengt im
Kreuzungsbereich der beiden Kreisstraßen und dem Dorfgemein-
schaftshaus musste für die Herstellung um jeden Zentimeter gekämpft
werden.

Foto: Andreas Rätsch, 2019, Dorfgemeinschaftshaus Rathendorf

Mit Unterstützung des Amtes für Straßenbau des Landkreises Leipzig,
welches nach eingehender Prüfung der Unterlagen noch eigene Flächen
der Stadt Geithain zur Verfügung stellte, konnte die Maßnahme nun um-
gesetzt werden. Mit Hilfe des Förderprogrammes der Freistaates Sach-
sen „Barrierefreies Bauen – Lieblingsplätze für alle“ hat die Stadt Geit-
hain rund 28.000 Euro in die Außenanlagen des Dorfgemeinschaftshau-
ses investieren können. 

Artikel: Andreas Rätsch, 2019



n  Instandsetzung der Außenhülle des Stadttores und des Torhauses abgeschlossen

Seit einigen Wochen zeigt sich die Fassade des Stadttores in einer neuen Frische. In der Zeit vom 20. August
bis zum 09. Oktober wurden umfangreiche Handwerkerleistungen in Form von Putz- und Malerarbeiten durch-
geführt. Die Instandsetzung der Außenhaut war erforderlich, da seit der letzten Sanierung in den 80er Jahren
Rissbildungen zu verzeichnen waren und die Farbe sich an einigen Stellen löste. In Abstimmung mit den zu-
ständigen Denkmalschutzbehörden und unter Einbeziehung eines Fachberaters wurden die auszuführenden
Leistungen abgestimmt und zur Ausführung gebracht. Die beauftragten Firmen, die Erfahrungen auf dem Ge-
biet der Sanierung von denkmalgeschützter Bausubstanz aufweisen konnten, arbeiteten sehr zügig und mit
Fachverstand. Somit konnte der straffe Zeitplan zur Ausführung der Maßnahme eingehalten werden. Bereits
im Frühjahr wurden die Fenster und die Außentür einer grundlegenden Überarbeitung unterzogen.

Möglich wurden die Maßnahmen mit Hilfe von Fördermitteln nach der
Richtlinie des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirt-
schaft zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategien (Förderricht-
linie LEADER 2014). So wurden 70 % der angemeldeten Baukosten über
diese Förderung bereitgestellt. 

Die Räume sollen im kommenden Jahr zur Nutzung übergeben werden.
Für die Betreuung wurde eine neue Stelle von der Stadt Geithain öffent-
lich ausgeschrieben.

Es sollen verschiedene Angebote, wie z. B. Koch- und Backkurse, Spiel-
und Bastelnachmittage, Vorträge usw. für Kinder- und Jugendliche or-
ganisiert werden.

Auch besteht die Möglichkeit, die Räume für Treffen oder Feierlichkeiten
von Schulklassen zu nutzen.

Wir würden uns freuen,
wenn wir damit ein attrak-
tives Umfeld für unsere
Kinder und Jugendlichen
geschaffen haben.
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Aus dem Baugeschehen

n  Schulhof in Narsdorf ist erneuert

Endlich ist der Schulhof der Narsdorfer Schule wieder frei von Stolper-
stellen. Die alten vorhandenen Betonplatten, welche bei der Errichtung
des Schulgebäudes verlegt wurden, hatten sich in den letzten Jahren
durch Baumwurzeln und Frosteinwirkungen erheblich verschoben. Kin-
der, Eltern und Lehrer kamen da mal schon „aus dem Tritt“. Mit dem
grundhaften Ausbau des Schulhofes sind diese Zeiten nun vorbei.
Durch Gestaltung mit verschiedenfarbigen Pflaster sowie organischen
und geometrischen Formen, wollte man die bekannte eintönige Platten-
verlegung und Tristesse auflösen und die verschiedenen Nutzungsan-
sprüche an dem Innenhof unterstreichen. Der Schulhof soll zugleich Zu-
gang zu den Schulgebäuden und der Mehrzweckhalle sein, aber auch
eine Feuerwehrzufahrt und Pkw-Stellflächen für behinderte Menschen
aufzeigen, welche bei Veranstaltungen in der Mehrzweckhalle hier par-
ken dürfen. 

Foto: Andreas Rätsch, 2019 „ Schulhof der Grundschule Narsdorf“

Insgesamt konnten 100.000 Euro zu 75% mit Mittel aus dem Investiti-
onsprogramm VwV Investkraft „Brücken in die Zukunft“ durch die Stadt
Geithain investiert werden. Die Maßnahme wurde dabei gefördert durch
die Bundesregierung aufgrund eines Beschlusses des Bundestages und
mitfinanziert durch Steuermittel auf Grundlage des von den Abgeordne-
ten des Sächsischen Landtages beschlossenen Haushaltes.

Artikel: Andreas Rätsch, 2019

Diese Maßnahme wird gefördert durch die Bundesregierung aufgrund ei-
nes Beschlusses des Deutschen Bundestages. Diese Baumaßnahme wird
mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grundlage des von den Abgeord-
neten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes.

Wir fördern
kommunale 
Investitionen

Brücken in die 

Zukunft
koordiniert durch das Sächsische Staatsmini-
sterium für Umwelt und Landwirtschaft

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat Sachsen ist das
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL), Referat Förderstrategie,
ELER-Verwaltungsbehörde

Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat Sachsen ist
das Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL), Referat Förder-
strategie, ELER-Verwaltungsbehörde

n  Neuausstattung des Kinder- und Jugendhauses
Geithain, Rosental 9

Die Stadt Geithain führte in den vergangenen Monaten umfangreiche
Sanierungsmaßnahmen im Kinder- und Jugendhaus durch, so dass nun
wieder zwei große Räume, eine Küche und neuerrichtete Sanitäranlagen
zur Verfügung stehen.
Mit Hilfe einer Zuwendung zur Unterstützung von Kleinprojekten aus
dem Regionalbudget „Land des Roten Porphyr“ konnten Möbel und
Ausstattungsgegenstände angeschafft werden, so wurden u. a. eine
neue Küche und zwei Räume eingerichtet. Die Fördersumme beträgt
10.000,00 €.

Fotos: M. Weise, 2019 „Neuausstattung Kinder- und Jugendhaus“

Foto: A. Rätsch, 2019
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Kindereinrichtungen

n  Clubzeit bei den „Little Stars“

Endlich ist es wieder soweit und es beginnt die „Clubzeit“ bei den Hort-
kindern der „Little Stars“.
Ein fester Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit im Hortbereich sind
seit Jahren unsere wöchentlichen Clubnachmittage von den Herbstferi-
en bis Ostern.
In diesem Jahr starten wir mit fünf Clubs zu unterschiedlichen Interes-
senfeldern der Kinder.
Die „kleinen Forscher“ können im Labor viel Neues ausprobieren, ent-
decken und erforschen. Wer sich gern zur Musik bewegt und unter-
schiedliche Tanzstile ausprobieren möchte, ist im Tanzclub herzlich will-
kommen. 
Unsere „Naturentdecker“ treffen sich jeden Dienstag um Jahreszeiten,
Pflanzen und Tiere zu erkunden. Großen Anklang findet immer wieder
unser „Sportclub“, bei dem die Kinder sich bei sportlichen Wettkämpfen
und Spielen in der großen Mehrzweckhalle auspowern können.
Im „Medienclub“ können die Kinder wieder verschiedene Medien ken-
nenlernen, wie Bücher, Hörspiele, Zeitschriften, sich mit Fotografie be-
schäftigen, ein Hörspiel erfinden oder selbst Nachrichten gestalten.
Alle Clubs sind bei den Kindern sehr beliebt und ein jeder findet etwas,
dass ihm Spaß bereitet. Auch unsere „Jüngsten“, die Kinder der 1.Klas-
se sind schon sehr gespannt und neugierig, was sie erwartet.

Die Kinder des Medienclubs und Frau Koch Foto: Frau Müller, 2019 „Clubzeit“

n  Naturreiche Herbstferien bei den Little Stars

Unsere Feriengestaltung in den Herbstferien richtete sich ganz nach den
Bedürfnissen der Kinder. So hieß es in der 1. Woche „Sport und Spaß“
voraus.

Die ersten Tage verbrachten wir in der Natur. Begonnen hat unsere Tour
mit dem Besuch des Geithainer Tierparks. Am Nachmittag konnten die
Kinder das Gesehene in kreativen Angeboten umsetzen. Sportliche
Wettkämpfe und Spiele in der Turnhalle zauberten den Kindern ein gro-
ßes Lächeln ins Gesicht. Ein Besuch in der Geithainer Nikolaikirche mit
ihren wundervollen Sagen sowie Entspannung und Apfelmus kochen
fanden ebenso großen Anklang bei den Kindern.

Die 2. Woche gestalteten wir nach dem Motto „Stadt Geithain“.

Als erstes wanderten wir gemeinsam zum Stausee Geithain, dabei ha-
ben die Kinder mit Naturmaterialien Laubhöhlen und Verstecke gebaut. 
Am nächsten Tag haben wir gemeinsam das Stadttor und den Pulver-
turm besucht. Vielen Dank hierbei an Frau Pinder und Frau Westphal.
Die ganzen Erlebnisse hielten wir in einer Collage fest. 

Mit echten Schildkröten ging es dann mit Herrn Krüger am nächsten Tag
weiter. Fragen wie „Können Schildkröten beißen?“ oder „Haben diese
Zähne?“ kamen zum Ausdruck. Vielen Dank hierbei auch an Herrn Krü-
ger. Mit so viel Wissen und Erlebnissen beendeten wir die zwei Wochen
mit einem Lagerfeuer, wo die Kinder Knübbelkuchen und Kartoffeln ver-
nascht haben. 

Fotos: Frau Müller, 2019 „Herbstferien bei Little Stars“

Anzeigentelefon: 037208/876-100
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Kindereinrichtungen

n  Herbstfest in der Kita „Wirbelwind“

Am 11. Oktober fand in der Kita "Wirbelwind" Geithain das alljährliche
Herbstfest statt, das in diesem Jahr unter dem Motto "Apfel" stand.
Begonnen haben wir mit einem Staffelspiel zwischen Kindern und Eltern.
Hier sollten Äpfel aus einer mit Wasser gefüllten Wanne herausgefischt
und mit einem Löffel zur gegenüberliegenden Seite balanciert werden.
Gewinner waren unsere Kinder.
Weiter ging es an verschiedenen Stationen, wie z.B. Apfelteelicht ba-
steln, Dosenwerfen mit Äpfeln, Apfelsaftpresse, Experimente oder Ap-
felrollen. An jeder Station konnten die Kinder "Apfelpunkte" sammeln
und erhielten somit am Ende eine Urkunde.

Für Speis und Trank war bestens gesorgt. Es gab Kürbissuppe und Sol-
janka, Laugenbrezeln und Schokoäpfel, Glühwein und Kinderpunsch.
Bei Knüppelkuchen und Lagerfeuer ließen wir den Abend ausklingen.
Ein großes Dankeschön an den Speiseservice Schiener für die leckere
Kürbissuppe, Herrn Mertin vom GLS-Center Haus-Garten-Freizeit Geit-
hain für das Stroh in unserer "Strohhüpfscheune" und unserem Elternrat
für die tolle Unterstützung.

Romy Hempel und das Team der Kita "Wirbelwind" Geithain
Fotos: Ute Kluge, 2019 „Herbstfest in der Kita Wirbelwind“

Aus den Schulen
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Aus den Schulen

Internationales Gymnasium und Internationales Wirtschaftsgymnasium Geithain 

This is the Greatest Show
3. Schulball der Internationalen Gymnasien Geithain am 27.09.2019

Aller guten Dinge sind drei: Es ist Freitag, der
27.09.2019, um 19:00 Uhr und Schüler, Eltern
und Lehrer sitzen versammelt im Bürgerhaus
Geithain, um den dritten Schulball der Interna-
tionalen Gymnasien Geithain zu zelebrieren –
ein Abend auf den sich ein jeder von uns schon
lange freut.

Das Licht erlischt und das Intro unseres
Schulsongs ertönt im Saal. Rasch verstum-
men die geführten Gespräche und die Auf-
merksamkeit richtet sich immer mehr in Rich-
tung Bühne. Doch der kurze Exkurs zum SIS-
Song entwickelt sich schnell zu einem Show-
tanz mit Überraschungseffekt. Unterstützt
von zahlreichen Licht- und Bühneneffekten,
verzaubert eine Gruppe aus Schülern und
Lehrern der beiden Gymnasien das Publikum
mit einer großen Gruppenchoreografie zu be-
kannten Titeln wie „The Greatest Show“ und
„We will rock you“.

Nach einer kurzen Anmoderation durch die Mo-
deratoren des Abends – Frau Penzholz, Herr
Roscher, Herr Taubert und die Geschwister Lea
und Jean-Luc Petzold – ist sofort die Tanzfläche
für das Publikum freigegeben, denn bei einem
Schulball soll schließlich viel getanzt werden.
Neben den zahlreichen Schülern und Eltern, die
sich auf der Tanzfläche mit Discofox und Cha-
Cha ausprobieren, wird an diesem Abend auch
zweimal ein Profitanzpaar die Bretter, die die
Welt bedeuten, unter ihre geschickten Füße
nehmen. Die beiden professionellen Tänzer Ve-
rena Gabbe und Maximilian Krimig des TC Rot-
Weiß Leipzig schenkten dem Publikum bei ihren
beiden Auftritten so zahlreiche neue Ideen und
Schritte für Latein- sowie Standardtänze. Zwi-
schen den Programmpunkten läuft das Ton-
band von DJ Florian Kirsche. Die gut ausge-
wählte Musik, die ein Garant für eine gefüllte
Tanzfläche ist, wechselt im Verlauf des Abends
von Klassisch zu Modern.

Als einen weiteren neuen Programmpunkt stel-
len die Moderatoren eine Innovation vor: den
„Geithainer Tanzfuchs“. Aus einer Hand voll
zufällig gewählter und teilweise freiwilliger
Tanzpaare aus Schülern, Lehrern und Eltern
soll das beste Tanzpaar des Abends gefunden
werden. Zu verschiedenen DiscoFox-Titeln in
drei Tanzrunden fällt die Jury, bestehend aus
unserer Schulleiterin Frau Schmuck, ihrem
Mann sowie den Moderatoren und geübten
Tänzern Lea und Jean-Luc, ihr Urteil, sodass
die drei besten Tanzpaare anschließend mit
Preisgeldern geehrt werden konnten.

Nach den zwischenzeitlichen Tanzrunden für
das gesamte Publikum zu der vom DJ gespiel-
ten Musik unterstützen zum Ende des Abends
sowohl die Schüler-, als auch die Lehrerband
den diesjährigen Schulball wieder mit Livemu-
sik und schafften es, die Tanzfläche noch ein-
mal komplett zu füllen.

Aber wie jeder schöne Abend nimmt letztend-
lich auch der Schulball 2019 um 23:00 Uhr mit
dem offiziellen Teil ein Ende. Für alle „Tanz-
füchse“ unter den Besuchern ist aber auch
nach dem Programmende des Balls noch nicht
Schluss, denn DJ Florian unterhält alle Tanz-
willigen noch bis weit in die Nacht hinein.

Kurzgefasst war es ein wundervoller Abend,
gespickt mit vielen Attraktionen und strahlen-
den Momenten, welche eindeutig dem Titel ei-
ner „Greatest Show“ würdig waren.

Doch nach jedem Ende folgt auch ein neuer
Anfang, denn unser mittlerweile zur Tradition
gewordener Schulball soll im nächsten Schul-
jahr in seine vierte Runde gehen. – Also seid
wieder dabei und lasst euch erneut verzau-
bern! – „The Show must go on!“

Jean-Luc, Klasse 12g
Fotos:  Frau Hopf, 27.09.2019 „Schulball“ 
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Aus den Schulen

n  Internationales Gymnasium Geithain 

Schüleraustausch nach China

Seit mehreren Jahren führt das Internationale Gymnasium Geithain
Schüleraustausche mit Partnerschulen im Ausland durch. Die Austau-
sche tragen dazu bei, fremde Länder, Menschen und Kulturen kennen-
zulernen, Sprachkenntnisse zu verbessern, gemeinsam zu lernen und
Erlebnisse zu teilen. So sind Schüleraustausche von und nach Spanien,
Mexiko oder Ägypten schon fast Tradition. In diesem Schuljahr lernen 2
Schüler aus Italien sowie eine mexikanische Gastschülerin an unseren
Schulen.

Nun ist auch die Länderpartnerschaft mit China aufgebaut, sodass über
die Herbstferien ein erster Austausch stattfindet. 11 unserer Schüler
sind mit 2 Lehrerinnen in die ostasiatische Volksrepublik geflogen:

Während unseres Austauschs in China vom 13. bis 27. Oktober waren
wir in Suzhou, dem Venedig des Ostens. Diese „kleine“ Millionenstadt in
der Nähe von Shanghai ist gekennzeichnet durch ihre vielen histori-
schen, verzweigten Kanäle mit engen Straßen und einer Vielzahl an
UNESCO-prämierten Gärten. Untergebracht waren wir überwiegend in
dem Wohnheim der SSFLS, unserer Partnerschule in Suzhou, mit Auf-
enthalt bei Gastfamilien am Wochenende. Während unserer Zeit dort,
war es uns möglich, verschiedene Schulen zu besichtigen und den
Schulalltag hautnah mitzuerleben. 

Zudem durften wir an zahlreichen Kursen zu Sprache, Kultur und Kunst
teilnehmen.
So lernten wir beispielsweise einige Worte in Chinesisch, Kalligrafie und
Scherenschnitt. Neben
dem Unterricht und dem Schulalltag erkundeten wir jedoch auch die be-
rühmtesten Gärten, die alte Wasserstadt Tongli sowie das Suzhou Mu-
seum, das vom Architekten des Louvre erbaut wurde. Die enorme Gast-
freundlichkeit der Chinesen sei an dieser Stelle nochmal betont, welche
uns bei unserem Aufenthalt sehr beeindruckte.

Frau Reinhardt, begleitende Lehrerin

Etliche unserer Lehrer nutzten die Herbstferien ebenfalls für Weiterbil-
dung im Ausland. Frau Arndt und Frau Künzl-Gießler haben auf Malta ei-
nen „Content and Language Integrated Learning“-Kurs besucht, um An-
regungen zum Unterrichten in englischer Sprache zu erhalten und Herr
Müller ist bei einem Sprachkurs in Dublin mit anderen Teilnehmern aus
Europa in Erfahrungsaustausch getreten.

Die Schulleitung
Fotos: Frau Reinhardt, 14.–24.10.2019 

Chinesischer Garten 

Kalligrafie

Modellbau

Tongli

Pinjang Road
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Aus den Schulen

n  Internationales Gymnasium und Internationales Wirtschaftsgymnasium Geithain 

Aufbruch in die Freiheit – Erinnerung an 1989

Geithain hat wie Leipzig eine Nikolaikirche. Dort wie hier versammelten
sich die Menschen vor drei Jahrzehnten zum Friedensgebet und danach
zur Demonstration. In Geithain fand dies allerdings nicht montags, son-
dern dienstags statt – denn viele aus der damaligen Kreisstadt waren
am ersten Tag der Woche auf dem Leipziger Ring unterwegs. Die erste
Demonstration in Geithain war am 31.10.1989. Unserem Geschichtsleh-
rer Herrn Gut ist es gelungen, vier Zeitzeugen der Geschehnisse in der
Stadt zu finden und an unsere Schule einzuladen. Am 5. November ka-
men Hartmut Rüffert, Gabriele Kämereit, Bernd Richter und Thomas
Lang in den Unterricht und stellten sich den interessierten Fragen der
Schüler der gesamten Oberstufe von IGG und IWG.

„Wir haben Jahre darauf hingearbeitet, dass sich etwas ändert“, sagte
Hartmut Rüffert, Bürgerrechtler aus kirchlichem Elternhaus, der seine
Jugend in Europas „dreckigstem Dorf“ Mölbis unter den Rauchfahnen
Espenhains verbrachte. 

Keine Jungen Pioniere, keine Jugendweihe, mehr als nur kritische Di-
stanz zum System, vielmehr Hinterfrager und Infragesteller. Er war Mit-
begründer des Neuen Forums und bei den Montagsdemos in der Regi-
on an vorderster Front.

Frau Kämereit wurde als Jugendliche durch die Stasi bei der sogenann-
ten „Aktion Ungeziefer“ vom Grenzstreifen ins Landesinnere umgesie-
delt und erzählte eine bewegende Geschichte von Familientrennung
und permanenter Angst und Erpressung durch die Staatsorgane. Sie sei
froh, dass mit dem Mauerfall der Schrecken für sie ein Ende hatte.

Foto: Frau Neumann, 5.11.2019 „Erinnerung an 1989“

Thomas Lang, Mitglied im damaligen SED-Kreisvorstand, beleuchtete
die Geschehnisse aus Sicht eines Sozialisten. Durch seine Beiträge be-
kam die Diskussion eine gewisse Kontroverse, da durch ihn auch die
Sicht eher DDR-naher Menschen zu Wort kam.

Herr Richter erzählte viele lokale Bezüge und über die Geschehnisse in
Geithain. Als Heimatvereinsvorsitzender lobte er auch einen mit Geld
und Buchpreisen dotierten Wettbewerb unter den Schülern aus: Die
Schüler sollen weitere Zeitzeugen finden und interviewen und die Ergeb-
nisse beim Geithainer Heimatverein einreichen.

Herr Gut, Geschichtslehrer

n  Internationales Gymnasium und Internationales
    Wirtschaftsgymnasium 

SAVE THE DATE
06.12.2019 Schulweihnachtsmarkt

19.12.2019 Weihnachtskonzert
01.02.2020 Tag der offenen Tür

n  Ich geh mit meiner Laterne...

...von der IPSG durch die Stadt.
Danach komm' ich wieder gerne

und ess' mich am Buffet satt.

Am 30.10.2019 luden erneut die beiden ersten Klassen der IPS Geithain
zum Herbstfest ein. Diesmal standen auf dem Programm - neben dem
zur Tradition gewordenen Lampionumzug - zwei Hüpfburgen, Popcorn,
Zuckerwatte und allerlei Leckereien für die Schüler, ihre Eltern und die
anderen Gäste.

Bei dem schon eher winterlichen statt herbstlichen Wetter konnte man
sich bei Tee und Glühwein und einer leckeren heißen Bratwurst aufwär-
men. Außerdem wurden drinnen im kuschelig warmen Kreativraum und
Kunstzimmer Basteleien für die großen und kleinen Gäste angeboten.

Wir möchten uns an dieser Stelle auch nochmal für alle fleißigen Eltern
unserer Erstklässler bedanken, sowie für die kulinarische Versorgung
durch unsere Eltern und der Freien Tankstelle Geithain.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!

Janine Möbius

Anzeigentelefon 
für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
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Aus den Schulen

n  Betriebspraktikum Klasse 9 der Paul-Guenther-Schule

Auch in diesem Schuljahr absolvierte die Klas-
se 9 ein zweiwöchiges Betriebspraktikum im
Rahmen der Berufsorientierung. 
Nachdem in Klasse 7 erste Einblicke in der
DAA Borna in Berufsbilder gewonnen wurden,
erfolgte in Klasse 8 ein einwöchiges Praktikum
in Berufe ihrer Wahl, nun in Klasse 9 zwei Wo-
chen Praktikum, um Sicherheit bei der Berufs-
wahl zu gewinnen. Das Spektrum der ausge-
wählten Betriebe war sehr vielfältig.  
Vom 28.10.-08.11.2019 waren die von den
Schülern gewählten Betriebe Arztpraxen, Kin-
dertageseinrichtungen, Sanitär- und Hei-
zungsbetriebe, Restaurants, Seniorenheim,
DLS Haus Garten Freizeit, Frisör, Autohäuser,
Riff, Ladenburger Holzwerke, u.v.m.

Nico Räthel arbeitete bei Auto Haferkorn Geit-
hain GmbH. Ihm gefielen die Tätigkeiten sowie
die nette Aufnahme durch die Kollegen so gut,
dass er sich eine Ausbildung in diesem Betrieb
vorstellen kann. Nico wechselte Räder, säu-
berte Felgen, wuchtete Räder aus, arbeitete
bei der Vermessung von Fahrzeugen mit, sam-
melte Erfahrungen bei Inspektionen und lernte
das PC gestützte Diagnosesystem kennen. 

Emily Lis und Kevin Moeller waren bereits in
Klasse 8 Praktikanten in Kindertageseinrich-
tungen. Nun wollten sie prüfen, ob sich ihr Be-
rufswunsch Erzieher bestätigt sowie weitere
Erfahrungen sammeln. Dies konnten sie in der
Kindertageseinrichtung „Wirbelwind“. Beide

betreuten Kinder im Alter zwischen ein und
drei Jahren. Zu ihren Tätigkeiten gehörten das
Wickeln, drinnen und draußen mit den Kindern
spielen, spazieren gehen, u. a. .
Lobenswert erwähnte die Leiterin der Kinder-
tageseinrichtung, dass sich beide als Prakti-
kanten durch Aushänge, vom ersten Tag des
Praktikums an, den Eltern, Mitarbeitern und
Kindern vorstellten. 

Shawn Peer Janda würde sehr gern eine Aus-
bildung als Schlosser bei HELLWIG Förder-

und Transporttechnik GmbH nach seinem er-
folgreichen Realschulabschluss beginnen.
Darin bestärkte ihn das Praktikum in diesem
Betrieb. Shawn arbeitet bei der Maschinen-
und Anlagenmontage (vom Zuschnitt über
Heften und Schweißen bis zur Montage). Er
wirkte an einer Anlage zum Gießen von Beton-
fertigteilen mit, schraubte Winkel an, schnitt
Gewinde nach, bauten das Fahrwerk aus ein-
zelnen Trägern mit auf. 

Vanessa Eidam prüft, ob sie lieber Grund-
schullehrerin (Praktikum Klasse 8) oder Zahn-
arzthelferin werden sollte. Deshalb führt sie ihr
Praktikum in der Zahnarztpraxis von Frau Dr.
med. dent. Katharina Lichterberger durch. Zu
ihren Tätigkeiten gehörten Geräte- und Ar-
beitsplätze säubern, Geräte wegräumen, Be-
handlungszimmer für die nächsten Patienten
vorbereiten, Behandlungen beobachten und
Erklärungen einholen. 

Die Paul-Guenther-Schule bedankt sich recht
herzlich bei allen Praktikumsbetrieben für die
jahrelange sehr gute Zusammenarbeit. 

Dr. Sabine Paul, zuständig für Berufsorientie-
rung an der P.-Guenther-Oberschule

Fotos: Frau Dr. Paul, 2019 „Praktikum Kl. 9“
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Aus den Schulen

n  Herbstlauf und Drachenfest 
    an der Grundschule Narsdorf

Pünktlich zum Start in die Herbstferien gab es am letzten Schultag den
schon traditionellen Herbstlauf und unser Drachenfest. Besonders letz-
teres ist bei den Schülern sehr beliebt.

Bei diesmal idealen Windbedingungen blieb fast kein Drachen auf dem
Sportplatzgelände am Boden. Manche stiegen sogar höher als die Bäu-
me, die den Sportplatz einsäumen. Am Ende waren sich alle einig: Das
machen wir nächstes Jahr wieder!

Senftleben / SL GS Narsdorf
Foto: M. Senftleben, 2019 „Drachenfest“

n  Auf den Hund gekommen…

Am 02.07.2019 erfüllte sich für
meine Klasse ein lang gehegter
Wunsch. Gemeinsam mit Mrs.
Möbius hatte ich einen ganzen
Tag rund um das Thema
„Hund“ vorbereitet. In zwei
Gruppen eingeteilt, würden die
Kinder einen Theorie- und ei-
nen Praxisteil durchlaufen. 
Im Theorieteil entdeckten die
Schüler und Schülerinnen ge-
meinsam mit Mrs. Möbius viele
spannende Dinge rund um den
Hund. Wie entstand aus dem
Wolf der Hund? Was hat ein
Chihuahua mit einer Deut-
schen Dogge gemeinsam? Warum sind Dackel so lang und klein? War-
um haben Collies so viel Fell? Außerdem haben die Kinder herausgefun-
den, was man für eine artgerechte Hundehaltung benötigt und welche
Aufgaben man als Hundehalter erfüllen muss. 
Besonders spannend war für die Schüler die Überraschung auf dem
Schulhof: hier warteten mein Hund Balu und ich. Nachdem einige
grundlegende Regeln für den Umgang mit Hunden besprochen wurden,
gab es erstmal ein kleines Begrüßungsleckerli von jedem. Danach
machten die Kinder mit Balu verschiedene Übungen zu den Komman-
dos - Sitz, Platz, Bleib, Komm und an der Leine laufen. Zum Abschluss
sprangen sie gemeinsam mit ihrem neuen vierbeinigen Freund über eine
Bank. Es war toll zu beobachten, wie stolz die Kinder waren, wenn der
Hund ihnen gehorchte. Schüchterne Schüler, die im Unterricht kaum
oder nur sehr leise sprachen, begannen im Laufe des Vormittags immer
bestimmter und lauter zu sprechen bzw. sich aufrechter hinzustellen.
Nur dann, das bemerkten alle schnell, führte der Hund die Kommandos
der Kinder auch aus. 

Nachdem jeder Schüler die beiden Teile durchlaufen hatte, wurden die
Erlebnisse des Tages noch einmal im Klassenverband zusammenge-
fasst und reflektiert. Sie waren erstaunt wie viel Zeit, Geld und Kraft man
investieren muss. Die Kinder erkannten, dass es eine große Verantwor-
tung ist, einen Hund zu besitzen. 
Schweren Herzens verabschiedete sich die Klasse danach von Balu und
rang mir das Versprechen ab, ihn bald wieder mitzubringen. Aus diesem
Grund bringe ich in diesem Jahr Balu einmal in der Woche zum Unter-
richt mit.

Lisa Stolze
Foto: L. Stolz, 2019 „Auf den Hund gekommen …“

n  Manege frei für unsere kleinen Artisten!

Die Kinder aller vier Jahrgänge der IPS Geithain durften mit dem Projekt-
zirkus Aaron eine tolle Woche erleben und sich selbst von einer ganz
neuen Seite kennenlernen. Am Montag, den 7. Oktober ging es los: Die
Kinder sahen sich eine Aufführung der ausgebildeten Artisten an und
durften schon einmal davon träumen, was sie alles lernen wollen. Am
nächsten Tag wählten die Kinder ihre Zirkusnummer und starteten mit
den Artisten ihrer Gruppe direkt mit dem Training. Am Mittwoch ging es
weiter mit dem Manegentraining und alle Tricks der Tellerdreher, Seiltän-
zer, Akrobaten, Clowns, Tuch- und Reifenartisten und der Fakire wurden
gefestigt. Donnerstagmorgen konnten sich die Kinder erstmals gegen-
seitig beobachten und bei der Generalprobe ihre Kostüme ausprobie-
ren. Am Abend hieß es dann ,,Manege frei" für unsere tollen Artistenkin-
der und alle Eltern, Großeltern, Geschwister und Freunde schauten zu.
Gänsehaut, Begeisterung und jede Menge Spaß standen am Abend auf
dem Programm. Zwei unserer Viertklässler führten als Moderatoren die
Gäste selbstbewusst durch ein zweistündiges Programm, bei dem man
wieder ins Träumen kam. Für leckere Naschereien sorgte der Zirkus Aa-
ron. Es war  toller Abend, den bestimmt niemand so schnell vergisst.
Zum Abschluss der Woche konnten sich unsere Schüler noch die Gene-
ralprobe der Paul-Günther-Schule Geithain anschauen und den einen
oder anderen neuen Trick erleben.

Wir bedanken uns herzlich beim Projektzirkus Aaron, dessen Artisten
ganz wundervoll zu unseren Kindern waren und ihnen eine unvergessli-
che Zeit beschert haben. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen in vier Jah-
ren...

Elisabeth Hoffmann
Fotos: E. Hoffmann, 2019 „Manege frei für unsere kleinen Artisten!



14Geithainer Anzeiger 30. November 2019

n FSV Alemannia Geithain e.V.

Abteilung Fußball

Zur aktuellen Saison 2019/2020 nimmt der FSV Alemannia Geithain im
Nachwuchsbereich wieder in allen Altersklassen (A-, B-, C-, D1-, D2, E-
, F1- und F2-Junioren) am Wettkampfbetrieb teil. Des Weiteren bestrei-
ten unsere G-Junioren Freundschaftsspiele. Die Sportgruppe, Kinder
von 2-4Jahren, wird aufrechterhalten. Für den Trainings- und Spielbe-
trieb werden jederzeit sportbegeisterte Jungen und Mädchen der Jahr-
gänge 2001 - 2017 gesucht. Im erwachsenen Bereich wird es nun 4
Mannschaften geben. Unsere 1.Männermannschaft, die 2.Männer-
mannschaft in Spielgemeinschaft mit Kohren-Sahlis II, die „Alten Her-
ren“ sowie unsere Frauenmannschaft. Zur reibungslosen Absicherung
des Trainings- und Spielbetriebes werden noch Übungsleiter/Betreuer
gesucht. Das können neben ehemaligen oder noch aktiven Spielern
auch Eltern und Großeltern sein, die einfach Spaß und Lust am Fußball
spielen mitbringen. Bitte einfach Kontakt mit unserem Verein aufneh-
men, www.alemannia-geithain.de, fsv-alemannia.1990@freenet.de oder
über den  Nachwuchsleiter Andreas Heider, Tel. 0157-72586834.
_______________________________________________________________

!!! Frauen am Ball !!!

Alemannia hat eine Frauenmannschaft und sucht weiter Verstärkung.
Wenn du dich angesprochen fühlst, dann melde dich einfach bei uns.
Das Training findet freitags von 17.30Uhr bis 19.00Uhr im Henning-Fren-
zel-Stadion statt. Wir freuen uns auf dich.
Kontakt: Grit Sander, 0178-5371207
_______________________________________________________________

Abteilung DART

„GAME ON“ heißt es nicht nur im Ally Pally in London bei der Darts WM,
sondern nun auch im AlemannenTreff in Geithain, Dienstag und Freitag
jeweils von 18.00Uhr-20.00Uhr. Eine Darts Legende hat die Profi Karrie-
re beendet und neue Spieler drängen sich auf. Warum soll nicht auch ei-
ner aus Geithain kommen? Also legt die Fernbedienungen, Spielkonso-
len und eure Frauen oder Männer beiseite und kommt zum DART ins
Henning-Frenzel-Stadion Geithain. Willkommen, ist jeder der Spaß an
dem Sport hat und gern unter duften Leuten ist. Also lasst uns die Spiele
beginnen oder wie man im DART sagt „GAME ON“.  
Kontakt: Nico Sander, 0178-1451807

kommende Veranstaltungen / Heimspiele:

Sa, 30.11.2019 09.00Uhr F-Junioren FSV Alemannia Geithain – SV Naunhof
10.00Uhr E-Junioren FSV Alemannia Geithain – Bornaer SV II

D-Junioren SpG Bad Lausick/Geithain II – SV Germania Mölbis
So, 01.12.2019 09.00Uhr F-Junioren FSV Alemannia Geithain II – SV Belgershain II

10.30Uhr B-Junioren SpG Bad Lausick/Geithain/Neukirchen – SpG Kohren-Sahlis/Frohburg
14.00Uhr Herren FSV Alemannia Geithain – TSV Großsteinberg

Sa, 28.12.2019 14.00Uhr – 18.00Uhr 6. Alemannen Cup in der Mehrzweckhalle Geithain (1.+2. Männermannschaft, Alte Herren, 
Frauenmannschaft, Vorstand, Trainer, Schiedsrichter, A+B-Junioren, …)

Vereinsnachrichten

Anzeige(n)
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n Geithainer Turnerinnen 
starten beim Mannschaftsturnen in Frohburg 

Fünf Turnerinnen des Geit-
hainer TSV 1847 e.V. folg-
ten am Samstag, dem
2.11.2019, gemeinsam mit
ihren Übungsleiterinnen
Claudia Woggon und San-
dra Etzrodt der Einladung
des Frohburger Turnvereins
zum traditionellen Mann-
schaftsturnen. In der Turn-
halle erwartete die Mäd-
chen ein zahlen- und lei-
stungsmäßig starkes Teil-
nehmerfeld mit Wettkämp-
ferinnen aus Frohburg, Bor-
na, Markkleeberg und von Turbine Leipzig. Obwohl unsere Mädchen nur
einmal wöchentlich an den Geräten üben (im Gegensatz zu anderen Ver-
einen, die zwei- oder sogar dreimal aktiv trainieren), zeigten sie sehr gute
Leistungen. Im Vorfeld hatten sie sogar mit ihrer Übungsleiterin Claudia
Woggon am Reformationstag trainiert, um die ferienbedingte Trainings-
pause zu kompensieren. Ein großes Lob geht an die Turnerinnen Floren-
tine und Rebecca Heinicke, Lisa Jurzok, Stella Starke und Rieke-Marie
Greiner, die teilweise zum ersten Mal an solch` einem Wettkampf teilnah-
men, und insgesamt ihre Übungen mit Bravour meisterten. Florentine er-
rang  in der Einzelwertung mit einem sehr guten 5. Platz die beste Geit-
hainer Platzierung. Gemeinsam mit zwei Bornaer Mädchen belegten
Florentine und Anna außerdem den 2. Platz in der Mannschaftswertung. 
Der TSV gratuliert dazu recht herzlich und dankt gleichzeitig den
Übungsleiterinnen für die Betreuung sowie den Eltern, die die Mädchen
als Zuschauer unterstützten.

B.F.
Foto: B. Feig, 2.11.2019 „Die 5 Geithainer Turnerinnen“

83. Rassegeflügelschau des 
RGZV Dölitzsch u. Umgebung e.V 

mit Sonderschau
SV Modena Gruppe Ost 

am 11.01 und 12.01.2020 in der Mehrzweckhalle Narsdorf 
Samstag 9 bis 17 Uhr Sonntag 9 bis 14 Uhr 

Kinder haben freien Eintritt 
mit großer Tombola ! 

Infos und Meldebögen erhalten Sie unter Tel. 0172/9531050 (Mar-
kus Nöbel) markus.noebel@gmx.de 

Der Kleingartenverein „Frohe Zukunft“ Geithain gratuliert im Monat
Dezember seinen Mitgliedern

Frau Brigitte Kühne
Frau Peggy Gallasch
Frau Christine Wagner
Herrn Klaus Kaufmann
Herrn Christoph Möller und
Herrn Olaf Bach

recht herzlich zum Geburtstag und wünscht
Gesundheit und weiterhin alles Gute. 

Schmuck
Vorsitzender

n Kleingartenverein „Frohe Zukunft“ Geithain

Der Vorstand des Kleingartenvereins „Frohe Zukunft“ Geithain
wünscht allen Mitgliedern und ihren Familien eine schöne Ad-
ventszeit!

Am 1. Adventswochenende würden wir uns freuen, 
alle Besucher des Geithainer Weihnachtsmarktes
im Rathauscafè begrüßen zu können. 
Es ist an beiden Tagen von 
14 bis 17 Uhr geöffnet.

Schmuck, Vorsitzender
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n Ein weinendes und lachendes Auge. Kleine kommen groß raus in Borna

Am 07. September fuhren wir als Jugendfeuerwehr Geithain zusammen
mit dem Team Westsachsen per Bus (THÜSAC) zum Pokallauf der JF-
Wehren des Landkreis Leipzig. Anlässlich des 150-igsten Feuerwehrju-
biläums der Freiwilligen Feuerwehr Borna fand der Pokallauf auf der
Wiese hinter dem Landratsamt in der Stauffenbergstraße statt. In ver-
schiedenen Wertungsgruppen traten die einzelnen Jugendfeuerwehr-
mannschaften im Löschangriff und Gruppenstafette gegeneinander an.
Kreismeister der jeweiligen Wertungsgruppe wird diejenige Mannschaft,
die zusammengerechnet in beiden Disziplinen, die beste Zeit erreicht. 
Die Jugendfeuerwehr Geithain lieh drei ihrer älteren Mädels an das Team
Westsachsen aus, damit diese ihre Mädchenmannschaften erfolgreich
starten lassen konnten. Die Geithainer stellten in drei verschiedenen Wer-
tungsgruppen vier Teams mit je sechs Starterinnen/Startern auf.  Team
Westsachsen brachte auch mehrere Mannschaften an den Start. Somit
kamen zusammengerechnet die meisten Jugendlichen aus den umlie-
genden Dörfern Narsdorf, Rathendorf, Ossa und der Stadt Geithain. 

Foto: JFW Geithain, 2019 „JFW Geithain & Team Westsachsen”

Zwei Mannschaften aus Geithain durften als gemischtes Mädchen-Jun-
gen -Team in der Altersklasse 10 bis 13 Jahre ihr Können unter Beweis
stellen. In dieser Altersklasse traten 9 Starter aus Geithain das allererste
Mal an. Beide Teams belegten gute Plätze im Mittelfeld und lagen mit ih-
ren erreichten Zeiten besser, als die im Training erzielten Leistungen.
Eine Mannschaft, bestehend aus den ältesten Mitgliedern (13-17 Jahre)
der Jugendfeuerwehr Geithain durfte das letzte Mal in dieser Zusam-
mensetzung starten. Alle wussten, dass es die letzte Chance auf einen
der drei Pokale ist, weil ein Großteil der sechsköpfigen Mannschaft (5
von 6) ab diesem oder spätestens ab dem nächsten Jahr die aktive Ein-
satzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Geithain unterstützt. Leider war
die Konkurrenz in dieser Altersklasse sehr groß und die Abstände im
hundertstel Bereich sehr knapp. Trotz der sehr guten Trainingsleistungen
und vielversprechenden Zeiten, führten kleine Fehler im Wettkampf zu
Zeitrückständen, die keinen der ersten drei so begehrten Plätze zuließen.  

Foto: JFW Geithain, 2019 „ Große Mannschaft JFW Geithain“

Die vierte Mannschaft konnte die Jugendfeuerwehr Geithain durch eine
glückliche Fügung stellen. Erst im Frühjahr wurde im Kreis Leipziger
Land eine neue Wertungsgruppe für die Altersklasse (8- und 9-jährigen)
eingeführt. Durch den Neuzugang von sieben Kindern (2 Mädchen und
5 Jungen) in diesem Alter im Jahr 2018, konnte ein neues Team zusam-
mengestellt werden. Der Trainingseifer und die bei jedem Training voll-
ständige Mannschaft ließen die Zeiten immer besser werden. Im Lösch-
angriff mussten sich die kleinen Geithainer noch um lediglich drei Se-
kunden vom Team Westsachsen auf den Platz 2 verdrängen lassen.
Konkurrenzlos trat das junge Team in der Gruppenstafette an und be-
legte fehler- und strafzeitlos Platz 1.  Beide Disziplinzeiten waren besser
als die besten Trainingszeiten der letzten Monate.  Dies führte dazu,
dass auch der Kreismeistertitel 2019 mit Pokal an die sieben Teammit-
glieder der Jugendfeuerwehr Geithain ging. Die Freude war riesig und
die Kleinen konnten es bei der Siegerehrung kaum fassen, dass sie drei-
mal nach vorne  und drei Pokale mitnehmen durften.

Foto: JFW Geithain,2019 „Kreismeister 2019“

Den Kindern/Jugendlichen und uns als Jugendwarte bleibt der Tag be-
stimmt in unvergesslicher Erinnerung. 

Bei Fragen rund um das Thema Jugendfeuerwehr Geithain stehen die
Jugendwarte Karsten Zeising und Florian Brase gern unter JFWGeit-
hain@web.de zur Verfügung.

Anzeige(n)
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n 2. Rathendorfer Oktoberfest war ein voller Erfolg!

Am 26.10.2019 fand das 2. Rathendorfer Oktoberfest im Dorfgemein-
schaftshaus in Rathendorf statt. Nach der guten Resonanz des vergan-
genen Jahres war das diesjährige Oktoberfest innerhalb von einer Wo-
che ausverkauft. 
DJ Ron von RR Sounds sowie die Jungs und Mädels des Faschings-
clubs Penig sorgten für beste Stimmung. Alle Gäste tanzten - natürlich
traditionell in Dirndl und Lederhose - bis zum nächsten Morgen.
Der Vorstand des Feuerwehrvereins Rathendorf e.V. dankt allen Gästen
für die ausgelassene Stimmung und allen fleißigen Helfern für die gelun-
gene Veranstaltung. 

Auch im nächsten Jahr wollen wir mit euch den Rathendorfer Saal zum
Beben bringen. Am 10.10.2020 wird das Rathendorfer Oktoberfest in
die 3. Runde gehen.

Doreen Lange
Stellvertretende Vorsitzende Feuerwehrverein Rathendorf e.V. 
Foto: Feuerwehrverein Rathendorf, 2019 „2. Rathendorfer Oktoberfest“

Kulturelles

n Kulturkalender 
    Stadt Geithain Dezember 2019

29. Nov.                 Marktplatz
bis 01. Dez.           Weihnachtsmarkt

01. Dezember       Bürgerhaus
15.00 Uhr              Adventskonzert mit der Musikschule „Ottmar

Gerster“
17.00 Uhr              Kirche Niedergräfenhain
                             Adventsmusik / Eintritt frei

04. Dezember       Bürgerhaus
14.00 Uhr                   Seniorensport mit Physiotherapie Kupfer

07.Dezember       Bürgerhaus 
18.00 Uhr              „Feierabend“ Impact

08. Dezember       Nikolaikirche
17.00 Uhr              Adventsmusik, Eintritt frei

11. Dezember      Bürgerhaus
14.00 Uhr                   Senioren-Spielenachmittag

Gaststätte “Athen”, Dammühle
18.30 Uhr              Vereinsweihnachtsfeier des Geithainer Heimat-

vereins

12. Dezember       Bürgerhaus
14.00 Uhr                   Seniorenweihnachtsfeier

14. Dezember       Heimatmuseum
16.00 Uhr              Unterirdische Gänge
                             Taschenlampenführung 
                             bitte Taschenlampen mitbringen

15. Dezember       Bürgerhaus
15.00 Uhr              Weihnachtskonzert mit dem Musikverein

18. Dezember       Raum der jungen Gemeinde im Pfarrhaus
der Nikolai-Kirche

19.30 Uhr              Fachgruppe Numismatik des Geithainer Hei-
matvereins

                             50 Pfennig gilt der Zettel – Ostpreußisches Not-
geld 1914 – 1923

19. Dezember       Bürgerhaus
18.30 Uhr               Weihnachtskonzert der Internationalen Gymna-

sien Geithain

20. Dezember      Nikolausi 
16.00 Uhr              Amüsante Weihnachtslesung für große Leute
                             Mit Keksen und Glühwein / Eintritt 5 €

27. Dezember       Bürgerhaus
19.30 Uhr              Kirchenchorvergnügen

31. Dezember       Bürgerhaus
20.00 Uhr              Silvesterveranstaltung / Karten im Bürgerbüro

des Rathauses

Terminmeldungen für Kulturkalender des Amtsblattes und Internet
der Stadt Geithain an:
Stadtverwaltung, Frau Ines Franke i.franke@geithain.de
Stadtbibliothek, Frau Ramona Kratz bibo-geithain@t-online.de
Fragen und Anregungen werden Sie los bei:
Allgemeines Sachgebiet / Kultur / Frau Jessica Otto
stadt@geithain.de            Tel: 034341   4 19 77
Veranstaltungen auch unter www.kultur-leipzigerraum.de



C
M
Y
K

19 Geithainer Anzeiger30. November 2019

Kulturelles

n Taschenlampenführung 
durch die Unterirdischen Gänge Geithains

Wer traut sich durch Geithains Unterwelt ohne Beleuchtung? 
Mutige finden sich dazu am Sonnabend, dem 14. Dezember, um
16:00 Uhr am Eingang der Unterirdischen Gänge in der Leipziger
Straße ein. 
Ganz ohne Licht geht es natürlich nicht, deshalb sollten zur Füh-
rung Taschenlampen mitgebracht werden. Eintrittspreis 1,50 € für
Kinder und 3,00 € für Erwachsene.
Wir bitten um Voranmeldung. Telefonisch, auch auf dem Anrufbe-
antworter, 03434144403 oder per E-Mail Heimatmuseum.geit-
hain@googlemail.com. 
Auch ein Blick in unser Heimatmuseum lohnt sich. Zurzeit gibt es
die Sonderausstellung „Erfolgreiche Erfindungen aus Sachsen und
der DDR“.

Geöffnet ist das Museum
dienstags und donnerstags      von 10 bis 17 Uhr, 
mittwochs                                 von 9 bis 15 Uhr und 
sonnabends                              von 14 bis 17 Uhr

n Nikolausis Weihnachtslesung die 2.

Weihnachtsgeschichten für große Leute, eher heiter als besinnlich,
eher deftig als romantisch, werden am 

Freitag, dem 20. Dezember 2019,
um 17 Uhr,

in der Stadtbibliothek Geithain 

zu Gehör gebracht. Gelesen
wird wieder dreistimmig.
Wer sich im Weihnachtsvorbe-
reitungsstress einfach mal gut
unterhalten lassen will, ist herz-
lich eingeladen zu Glühwein,
Keksen und weihnachtlich-lite-
rarischen Betrachtungen.

Eintritt: 5,00 €

Um Kartenreservierung unter 
034341 43168 wird gebeten.
Stadtbibliothek Geithain, Leipziger Str. 17, 04643 Geithain

Anzeige(n)
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Wissenswertes

Die Geithainer Zeitgeschichte ist seit vielen Jahren Gegenstand der Forschungsarbeit des Heimatvereins. Die Zeit unserer Eltern und Groß-
eltern in dieser Stadt interessiert manchen mehr als sehr weit in der Stadtvergangenheit zurückliegende Vorgänge, Ereignisse und Perso-
nen. Seit Februar 2019 erscheinen an dieser Stelle in loser Folge Beiträge zur Geithainer Zeitgeschichte. 

Hinweise, Ergänzungen oder Fragen zu den Quellen bitte über E-mail an: senfg@aol.com oder geithainerheimatv@gmx.de

Ein Bürgermeister von besonderem Format 

n Geithain im 20. Jahrhundert  von Dr. Gottfried Senf

Dr. Rudolf  Focke zählt zu den langjährigen Bürgermeistern der Stadt
Geithain. Christian Friedrich Bauer steht mit 37 Dienstjahren (1862 bis
1899) an der Spitze. An zweiter Stelle folgt Silvester Poschmann, der 25
Jahre (1959 bis 1984) Geithainer Bürgermeister war. Rudolf Focke lenkte
als Bürgermeister 17 Jahre lang, von 1916 bis 1933, die Geschicke der
Stadt. Sein Vorgänger Richard Höfer ging nach zwölf Dienstjahren 1916
in den Ruhestand und die Stadt suchte über eine Ausschreibung einen
neuen Bürgermeister. Rudolf Focke war mit 46 Jahren der Älteste unter
den 25 Bewerbern für das Amt. Die Geithainer Ratsmitglieder entschie-
den sich einstimmig für den in Burgstädt wohnenden Doktor der Rechte.
Die feierliche Amtseinsetzung mit Ablegung des Amtseides erfolgte am
1. April 1916. 

Bild : Dr. Rudolf Focke (3.v.l.) mit Stadträten Lippold, Kahl, Meinig, Schei-
be, Seiffarth, Heil, 1928 am restaurierten Geithainer Ratstisch 

Seine lange Geithainer Amtszeit fiel in die Zeit wichtiger Veränderungen
in ganz Deutschland: von der Kaiserzeit und dem 1. Weltkrieg über die
Revolution 1918 und die Weimarer Republik bis zu ihrem Ende im Jahre
1933. Rudolf Focke hat einen großen persönlichen Anteil an drei für die
Stadt Geithain wahrlich nachhaltigen Projekten: Bau der Paul-Guen-
ther-Schule 1925, Stadionbau 1926, Jugendherberge 1927. Die Er-
richtung der Heilquelle im Oberen Stadtpark 1932 und der Bau der
Wohnhäuser in der Schillerstraße sowie der sogenannten Stadthäuser
zwischen Friedhof und der Grimmaischen Straße fallen auch in seine
Amtszeit.
Während wir uns durch die Protokolle der Stadtverordnetensitzungen
und die regelmäßigen Jahresberichte des Bürgermeisters von der
"Dienstperson" Focke ein ganz gutes Bild machen können, wissen wir
nur wenig Persönliches über ihn. Er wurde am 7. März 1870 in Burgstädt
geboren. Nach dem Studium an der Universität Leipzig leistete er die
Referendarzeit bei der Staatsanwaltschaft des Landgerichts in Leipzig
ab. Es folgten Jahre der beruflichen Arbeit am Amtsgericht Leipzig und
in der Stadtverwaltung von Meerane. Von 1908 bis 1916 arbeitete er als

Rechtsassessor in der Stadtverwaltung Burgstädt. Er konnte also bei
Amtsantritt in Geithain langjährige Erfahrungen in der kommunalen Ver-
waltungsarbeit vorweisen. Dr. Focke war verheiratet. Der Sohn Ernst-
Günter wurde 1914 geboren. Er studierte ebenfalls Jura. Frau Margare-
the Focke verzog nach dem Tod ihres Mannes 1933 zunächst nach
Burgstädt und später nach Dresden. Frau Franziska Drews, ehemalige
Mitarbeiterin des Geithainer Heimatvereins entdeckte, erst vor einigen
Monaten und eher zufällig, das Grab Dr. Fockes  auf einem Dresdener
Friedhof. 

Eine zweite Entdeckung zur Biografie Fockes, erst vor wenigen Wochen,
verdanken wir Herrn Ulrich Ibrügger. Im Geithainer Stadtarchiv fand er
die Mitteilung über Fockes Mitgliedschaft in der Leipziger Freimaurerlo-
ge „Minerva zu den Drei Palmen“. Jener Loge gehörte auch Schuldirek-
tor Petermann an. Als Bürgermeister genoss Dr. Focke über die vielen
Jahre wegen seiner fleißigen und korrekten Arbeit allseits Anerkennung.
Nach fünfjähriger Dienstzeit wurde er 1921 auf einer gemeinsamen Sit-
zung des Rates und der Stadtverordneten zum Bürgermeister auf Le-
benszeit gewählt. Einen kleinen Einblick in Denken und Fühlen des Men-
schen Rudolf Focke gewährte die Festrede zur Einweihung der Paul-
Guenther-Schule im Jahre 1925. Damals gab es noch nicht so etwas wie
"Redenschreiber" oder "Ghostwriter". Wir dürfen davon ausgehen, dass
der Redner seine eigenen Gedanken zum Ausdruck brachte. Es offen-
bart sich an vielen Stellen eine demokratisch-humanistische Grundhal-
tung, die für Dr. Focke kennzeichnend ist bis zum Ende seiner Tätigkeit
im Frühjahr 1933. Ein Satz in seiner Rede klingt deshalb schon wie eine
Vorahnung darauf, welche Geisteshaltung ab Frühjahr 1933 im Stadtrat
dominieren wird: "Erwecken Sie in jedem Schüler zunächst den Glauben
an sich selbst ... Dieser Glaube ist nicht Dünkel und Selbstüberhebung,
nicht Äußerung des Herrenmenschen, sondern Zuversicht zu den eige-
nen Fähigkeiten." Auch seine Jahresberichte sind in einer wohltuend
menschlichen Sprache, fernab bürokratischer Floskeln, gehalten. 
Die politische Gesamtentwicklung ab etwa 1930 bis Januar 1933 wird
diesen hochanständigen und integren Menschen mit Sicherheit sehr
beunruhigt haben. Bis Ende 1932 lassen die Protokolle der Stadtverord-
netensitzungen in keiner Weise erkennen, dass der Bürgermeister etwa
durch Krankheit oder anderweitige Gründe seine Arbeit hätte einschrän-
ken müssen. Im Frühjahr 1933 verschlechterte sich der Gesundheitszu-
stand des 63-Jährigen dramatisch. An der 4. Öffentlichen Sitzung der
Stadtverordneten am 14. März 1933 nahm er noch als Bürgermeister teil.
Aber bereits Anfang April 1933 berichtete der Stadtrat "ergebenst der
Amtshauptmannschaft Borna, dass Bürgermeister Dr. Focke wegen
Bronchialasthma und Herzstörungen erkrankt ist und seine Amtstätigkeit
erst in Wochen wieder aufnehmen kann." Er konnte seine Tätigkeit nie
wieder aufnehmen. Er starb am 25. April 1933. Nach einer Trauerfeier
des Stadtrates im Rathaussaal erfolgte die Überführung des Toten nach
Dresden. Gewiss werden zukünftige Detailforschungen zur Biografie
dieses herausragenden Geithainer Bürgermeisters genauere Aussagen
ermöglichen. Dr. Focke war mit Sicherheit kein Nationalsozialist und hat
unter den politisch aufreibenden Verhältnissen, insbesondere der letzten
Jahre bis 1933, sehr gelitten. 

Anzeigentelefon: 037208/876-100
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n Einladung zur Informationsveranstaltung der
Stadt Geithain zum geplanten Glasfaserausbau
in Geithain

Die Nachfragebündelung für ein zukunftsfähiges Glasfasernetz
endet am 16.12.2019. Bis zu diesem Zeitpunkt müssen sich 40 %
der Bürgerinnen und Bürger für einen Glasfaseranschluss ent-
scheiden. Nur dann kann das zukunftsfähige Glasfasernetz ausge-
baut werden.

Nutzen Sie die Chance und seien auch Sie dabei!

Lassen Sie sich am 02.12.2019 im Geithainer Bürgerhaus ab
19:00 Uhr zum Thema Glasfaser ausführlich beraten.

n Das Sozialamt informiert! 

Ehrenamtskarte im Landkreis Leipzig Engagement wird belohnt -
Einführung einer Ehrenamtskarte 

Was ist die Ehrenamtskarte? 
Die Ehrenamtskarte ist ein Dankeschön an die besonders ehrenamtlich
engagierten Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Leipzig. Auch dieses
Jahr stehen 1000 Ehrenamtskarten zur Ausgabe bereit. 

Ab wann kann die Ehrenamtskarte beantragt werden? 
Ab sofort können sich Interessierte bei Ihren gemeinnützigen Verbän-
den, Vereinen und Einrichtungen melden. 

Wo kann die Ehrenamtskarte beantragt werden? 
Die Antragsformulare und weitere Informationen sind auf der Homepage
des Landkreises unter www.landkreisleipzig.de > Bürgerservice > Be-
hördenwegweiser > Aufgaben > E > Ehrenamtskarte zu finden. 
Die Zusendung der ausgefüllten Antragsunterlagen erfolgt grundsätzlich
durch den gemeinnützigen Verband, Verein und Einrichtung an das: 

Landratsamt Leipzig Sozialamt
Stichwort Ehrenamtskarte 
Brauhausstr. 8 
04552 Borna 

Ihre Ansprechpartner im Sozialamt sind:
Frau Liebmann, Telefon 03433/241-2157, E-Mail: senta.liebmann@lk-l.de
Herr Neu, Telefon 03433/241-2137, E-Mail: nils.neu@lk-l.de 

Wo gilt die Ehrenamtskarte?
Sie gilt im Landkreis Leipzig, Landkreis Nordsachen sowie in der Stadt
Leipzig. 

Vorteile der Ehrenamtskarte?
Mit der Ehrenamtskarte erhalten Sie für 12 Monate ab Ausstellung ver-
schiedene Vergünstigungen bei touristischen und kulturellen Einrichtun-
gen. Dazu zählen z.B. Belantis, Zoo Leipzig, Schwimm- und Freizeitbä-
der, Kino, Museen, Burgen, Schlösser, Freizeiteinrichtungen, Bootsver-
leihstationen sowie Restaurants und Cafés. Weiterführende Informatio-
nen zu allen teilnehmenden Einrichtungen finden Sie unter www.leipzig-
regio-card.de. Zusätzlich bekommt der Inhaber der Ehrenamtskarte
Fahrkarten im Wert von 50 EUR zur Nutzung von Bus, Bahn und Stra-
ßenbahn. Dieses Guthaben ist gültig bis zum 30.11.2019. 

Wer kann die Ehrenamtskarte erhalten?
Beantragen kann die Ehrenamtskarte wer folgende Voraussetzungen er-
füllt: 
• Wohnsitz im Landkreis Leipzig 
• mindestens 12 Monate ehrenamtliche Tätigkeit leistet 
• keine Vergütung bzw. maximale Aufwandsentschädigung von bis zu

200 EUR pro Monat bzw. von bis zu 2.400 EUR pro Jahr 
• mindestens 100 Stunden im Jahr (durchschnittlich ca. 2 Stunden pro

Woche) freiwillig und unentgeltlich bei vorhandener Berufstätigkeit
ab 20 Wochenstunden bzw. während einer Ausbildung / eines Studi-
ums leistet ODER 

• mindestens 200 Stunden im Jahr (durchschnittlich ca. 4 Stunden pro
Woche) freiwillig und unentgeltlich bei nicht vorhandener Berufstä-
tigkeit leistet 

Was kostet die Ehrenamtskarte? 
Die Ehrenamtskarte ist kostenlos und wird mit Steuermitteln auf Grund-
lage des von den Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlos-
senen Haushalts mitfinanziert. 

Es besteht kein Rechtsanspruch. Für eventuelle Rückfragen stehen wir
Ihnen selbstverständlich jederzeit gern zur Verfügung. 

Karina Keßler 
Kreissozialamtsleiterin 

www.geithain.net
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n  Entsorgung von Restabfall in der kalten Jahreszeit

Information der KELL GmbH

Während der kalten Jahreszeit treten häufig Probleme bei der Entlee-
rung der Restabfallbehälter auf. Feuchter Restabfall friert bei Minusgra-
den am Boden oder der Behälterwand an. Verstärkt wird dieser Effekt
außerdem durch das Einstampfen des Abfalls.

Ein Lösen des eingefrorenen oder verdichteten Abfalls durch die
Mitarbeiter des Entsorgungsunternehmens ist aus Unfallschutz-
gründen nicht erlaubt.
Bitte stellen Sie vor der Entsorgung sicher, dass Ihr Abfall im Behälter
locker ist. Angefrorener oder verdichteter Abfall, der im Behälter zurück-
bleibt, berechtigt nicht dazu, dass die Restmülltonne dann kostenlos
nachentleert wird.

Um das Anfrieren zu vermeiden, sollten Sie vor Befüllung des Restabfall-
behälters einige Hinweise beachten:

• Abfälle locker in die Behälter einzufüllen, der Inhalt der Gefäße sollte
nie gepresst oder gestampft werden.

• Feuchte oder nasse Abfälle möglichst gar nicht oder aber locker in
Zeitungspapier gewickelt in die Tonne füllen.

• Lassen Sie die Mülltüten aus der Wohnung nach Möglichkeit auf der
Terrasse oder dem Balkon erst abkühlen, ehe Sie diese in die Rest-
abfalltonnen einwerfen, damit sich kein Kondenswasser bildet. Das
gilt insbesondere dann, wenn größere Mengen Windeln anfallen.

• Flüssigkeiten gehören keinesfalls in die Abfallbehälter.
• Einige Zweige, etwas Pappe, Eierkartons oder ein paar Blätter zer-

knülltes Zeitungspapier auf dem Boden der Gefäße wirken Wunder.
Alternativ kann man auch zu Papiersäcken greifen, die die Tonne
komplett auskleiden. Die Säcke gibt es im Handel zu kaufen.

• Am besten ist ein frostsicherer Standplatz (Garage, windgeschützt
nahe einer Hauswand…) für die Mülltonne. Die Tonne sollte dann
erst kurz vor 7:00 Uhr am Tag der Leerung herausgestellt werden.

• Ist der Abfall trotz aller vorbeugenden Maßnahmen angefroren, lö-
sen Sie diesen vor der Entsorgung mit einem geeigneten Gegen-
stand von den Wänden ab. Achten Sie bitte darauf, dass der Behäl-
ter dabei nicht beschädigt wird.

Vierte Mindestentleerung rechtzeitig wahrnehmen 
Im letzten Quartal des Jahres steht bei vielen Grundstücken noch die 4.
Mindestentleerung der Restabfallbehälter an. Erfahrungsgemäß wird je-
doch damit bis zum letzten Entsorgungstermin gewartet. Kann auf
Grund der Wetterlage dann durch das Entsorgungsunternehmen nicht
planmäßig geleert werden, ist unnötiger Ärger vorprogrammiert.
Wir empfehlen daher, nicht bis zum Schluss mit der letzten Entleerung
zu warten.

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe zum Jahresende/ Jahreswechsel
Die Wertstoffhöfe des Landkreises sind am 24. und 31.12.2019 ge-
schlossen. 
Ausnahme: Am 31.12.2019 ist der KELL Wertstoffhof in Großpösna,
Am Westufer 3, OT Störmthal von 9-12 Uhr geöffnet.

Entsorgung der Weihnachtsbäume 2019/2020
Jedes Jahr stellt sich die gleiche Frage, wohin mit dem alten Baum? Die
Weihnachtsbäume können bis Ende Februar kostenlos an allen Wert-
stoffhöfen des Landkreises Leipzig abgegeben werden. Die Weih-
nachtsbäume sind von jeglichem Schmuck (Lametta, Kugeln etc.) zu
befreien, da sie kompostiert werden. Eine Ablage an den Glascontainer-
plätzen in den Städten und Gemeinden ist verboten.

Informationsbroschüre zur Abfallwirtschaft 2020
Die Entleerungstermine der Abfallbehälter, Informationen zur Biotonne,
zu den Abfallgebühren und zum Sperrmüllsystem - all das finden Sie in
der Informationsbroschüre zur Abfallwirtschaft 2020. Diese wird im De-
zember (voraussichtlich bis zum 20.12.2019) an alle Haushalte, Gewer-
be etc. im Landkreis Leipzig verschickt.

n  „genialsozial-Lokal“ 
    Kinder- und Jugendarmut 
    entgegentreten

„genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“ startet 
mit „genialsozial-lokal“ eine sachsenweite Kampagne, um den Blick für
Kinder- und Jugendarmut in Sachsen zu schärfen.

Mit Hilfe von „genialsozial“ werden bereits seit 14 Jahren soziale Projek-
te hier in Sachsen unterstützt. 30% des am Aktionstag erarbeiteten Gel-
des können Schülerinnen und Schüler nutzen, um Menschen in prekä-
ren Lebenslagen unter die Arme zu greifen und setzten insgesamt 1800
wunderbare Projekte in ihrer Region um. 

Aktuelle Vorhaben, wie man vor der eigenen Haustür helfen kann,
zeigen folgende Beispiele aus dem Jahr 2019:

• Die 107. Oberschule Dresden, die an den Sonnenstrahl e.V. Dresden
spendet,

• die Parkschule Zittau, die ihr erarbeitetes Geld nutzt, um Familien
mit geringem Einkommen eine Ferienfreizeit zu ermöglichen oder 

• die Oberschule Weischlitz, die den Verein „Nachbarn helfen Nach-
barn“ unterstützt, der benachteiligten Familien bei der Finanzierung
von Weihnachtsüberraschungen hilft. 

Zuletzt ist der Anteil der unter 18jährigen in Sachsen, die von Armut be-
droht sind, auf 15,4% angestiegen, bei Jugendlichen zwischen 18 und
25 Jahren sogar auf 31,5%. Im Vergleich zum Landesdurchschnitt liegen
die Werte der jungen Generationen weit über denen der älteren. Dies
zeigt, dass junge Menschen in Sachsen stärker von Armut betroffen sind
als der Rest, obwohl sie dafür keine Schuld tragen.  

Menschen, die sich gegen diese Ungleichheit einsetzen, geben wir eine
Plattform, um ihre Arbeit sichtbarer zu machen, sie zu würdigen und den
Austausch von guten Praktiken zu befördern. Daher ist es das Ziel der
brandneuen Kampagne, auf diese Initiativen und Vereine aufmerksam
zu machen, verbunden mit der Absicht eine Landkarte bürgerlichen En-
gagements gegen Kinder- und Jugendarmut in Sachsen zu erstellen.

Seit den Sommerferien sind die Schülerinnen und Schüler erneut auf der
Suche nach Möglichkeiten, sich für Gleichaltrige in abgehängten Le-
benssituationen einzusetzen. Dabei können sie vom Wissen der sächsi-
schen Öffentlichkeit über die eigene Region profitieren.

Daher rufen wir alle Sachsen auf: „Gemeinsam gegen Armut“.
Auf unserer Webseite (https://www.saechsische-jugendstiftung.de/ge-
nialsozial-lokal) können Sie uns Projekte, Vereine, Gruppen oder Perso-
nen mitteilen, die sich im Alltag oder beruflich für benachteiligte Kinder-
und Jugendliche einsetzen.
Nur gemeinsam kommen wir dem Ziel näher, Armut in Sachsen langfri-
stig zu beseitigen. 

„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung mit in-
haltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische Netzwerk
Sachsen e.V.; der Ostdeutsche Sparkassenverband und die Sparkasse
Chemnitz sind Hauptsponsoren. Ministerpräsident Michael Kretschmer
ist Schirmherr dieser größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion.
Weitere Informationen unter: www.genialsozial.de 

Pressekontakt: Jana Sehmisch, 
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“, Sächsi-
sche Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012
Fax: 0351-32371909
Mail: info@genialsozial.de
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Neues aus dem Tierpark

n Tierparkverein sucht 
dringend Mitarbeiter

Der Geithainer Tierpark ist weiterhin in Nö-
ten. Die personelle Decke der Helfer, die
hier Tag für Tag dafür sorgen, dass die Tie-
re gefüttert und ihre Ställe und Gehege
sauber gehalten werden, ist weiterhin
dünn. Durch Krankheit fallen mehrere bisherige Unterstützer für diese
Aufgaben in der nächsten Zeit aus. „Wir suchen deshalb dringend Mitar-
beiter – ob über den Bundesfreiwilligendienst, als Ein-Euro-Jobber oder
auf ehrenamtlicher Basis -, die mithelfen, die angespannte Personalsi-
tuation in den nächsten Tagen und Wochen zu mildern. Selbst tage- und
stundenweise Hilfe wäre willkommen, um das städtische Kleinod Geit-
hains auch für die Zukunft erhalten zu können“, so Vereinsvizechefin
Sandra Händler. 
Doch bisher verhallte der Hilferuf leider nahezu. Zur Hilfe bereite und in
der Lage seiende Bürger sollten sich deshalb bitte schnellstmöglich un-
ter Telefon 015201048145 beim Vereinsvorsitzenden Thomas Muhl mel-
den.

Aber es gibt auch Positives zu berichten. Der Entscheid des Vorstands,
die Höhe für Tierpatenschaften nicht mehr vorzugeben, sondern ihn von
den zu einem Obolus bereiten Bürgern selbst bestimmen zu lassen,
führte zu mehreren neuen Patenschaften, unter anderem für den Esel
Biene und die Zebrafinken. „Das Geld ist auch dringend nötig, betrugen
doch die Tierarztkosten im Oktober fast 600 Euro“, benennt der Vereins-
chef die Finanzlage. 
Er hofft zudem, dass Spenden über die in mehreren Geithainer Geschäf-
ten - bei Antennen-Liebing, Blumen-Voigt, Schuhhaus Gehlhaar, Haus-
haltwaren-Winkler, Spirituosen-Mayer, Löwen-Apotheke, Bücher & Bil-
der, Speiseservice Schiener und Augenoptiker Clauß aufgestellten
Spendenbüchsen etwas zusammenkommt.
Erfreulich sei auch der Kooperationsvertrag mit dem Gartenverein „Fri-
scher Wind“, der dem Tierparkverein sechs Gärten überließ, um dort
Grünfutter und Heu zur Versorgung der Tiere zu gewinnen,
Gut geklappt habe auch der Zaunbau, veranlasst durch die Stadtverwal-
tung, für das nun wesentlich kleinen Tierparkterrain. „Unsere Wünsche
während der Arbeiten wurden weitgehend beachtet“, freut sich Muhl.
Nun hofft man auf ein baldiges Ende der Bauarbeiten im Bereich des
neuen Spielplatzes, um vor allem wieder freie Zufahrt zum Tierpark-
Misthaufen zu haben, der inzwischen arg gewachsen ist.

Ein Arbeitseinsatz für die Mitglieder des Vereins und alle Bürger, die am
Erhalt des Tierparks interessiert sind, wird für die nächsten Tage vorbe-
reitet.
Vor allem den Geithainer Weihnachtsmarkt, der ja an diesem Wochenen-
de steigt,  möchte der Tierparkverein wie in Vorjahren nutzen, um durch
Speis und Trank etwas Geld in die klammen Kassen zu spülen. Dazu
wünschen wir uns, dass Besucher viel Hunger und Durst mitbringen und
den an unserem Stand beseitigen.

Ihr Tierparkverein

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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n  Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
    Bereich Geithain/Borna an Feiertagen, Samstag und Sonntag von 9 bis 11 Uhr

n  Dienstplan Apotheken
A1 Borna 1                     Stadt-Apotheke, Brauhausstraße 5,                                                  Tel. 03433/204049
A2 Borna 2                     Löwen-Apotheke, Markt 14,                                                             Tel. 03433/27330
A3 Borna 3                     Apotheke im Kaufland, Am Wilhelmschacht 34,                               Tel. 03433/204882
A4 Borna 4                     Apotheke am Krankenhaus, Rudolf-Virchow-Straße 4,                    Tel. 03433/27430
A5 Borna 5                     Adler-Apotheke, Leipziger Str. 26a,                                                   Tel. 03433/204024
A6 Borna 6                     farma-plus Apotheke an der Marienkirche, Sachsenallee 28b,        Tel. 03433/7468760
A7 Böhlen 1                   Galenus-Apotheke, Röthaer Str. 5,                                                    Tel. 034206/5900
A8 Böhlen 2                    Ahorn-Apotheke, Leipziger Str. 2,                                                     Tel. 034206/77088
A9 Kitzscher                   Die Engel Apotheke, Glück-Auf-Weg 2a                                           Tel. 03433/741216
A10 Neukieritzsch          Linden-Apotheke, Markt 3,                                                               Tel. 034342/51381
A11 Regis-Breitingen     Stadt-Apotheke, Schillerstraße 31,                                                   Tel. 034343/51353
A12 Rötha 1                   Stadt-Apotheke, Lessingstraße 2,                                                    Tel. 034206/54107
A13 Rötha 2                   Apotheke am Markt, Markt 7,                                                           Tel. 034206/78834
B1 Groitzsch 1                Apotheke am Markt, Markt 12,                                                         Tel. 034296/43708
B2 Groitzsch 2                Arkaden-Apotheke, Breitstraße 16                                                    Tel. 034296/41750
B3 Pegau 1                     Löwen-Apotheke, Breitstraße 51                                                      Tel. 034296/9750
B4 Pegau 2                     Kirchplatz-Apotheke, Kirchplatz 18-19,                                            Tel. 034296/397744
B5 Zwenkau 1                Laurentius-Apotheke, Pegauer Str. 15,                                             Tel. 034203/5790
B6 Zwenkau 2                Markt-Apotheke, Weinhold-Arkade 4                                                Tel. 034203/54400
B7 Markkleeberg 1         Ahorn-Apotheke, Koburger Str. 50,                                                   Tel. 0341/92647764
B8 Markkleeberg 2         Pelikan-Apotheke, Hauptstraße 62,                                                  Tel. 0341/3582458
B9 Markkleeberg 3         Rathaus-Apotheke, Rathausstraße 35,                                             Tel. 0341/3588788
B 10 Markkleeberg 4      Römer-Apotheke, Sonnensiedlung 2a,                                             Tel. 0341/3580415
B11 Markkleeberg 5       Torhaus-Apotheke, Arndtstraße 2,                                                    Tel. 0341/3379590
B12 Markkleeberg 6       Apotheke am Marktkauf, Städtelner Str. 54                                      Tel. 0341/3582418
B13 Markkleeberg 7       Apotheke am Park, Hauptstraße 8,                                                   Tel. 0341/3582303
B14 Markkleeberg 8       Apotheke im Globus, Nordstraße 1,                                                 Tel. 034297/48533
B7 Frohburg 1                Apotheke am Markt 16,                                                                     Tel. 034348/51362
B14 Frohburg2               Sonnen-Apotheke, Str. d. Freundschaft 31,                                      Tel. 034348/53622
B8 Geithain 1                  Löwen-Apotheke, Leipziger Str. 7,                                                    Tel. 034341/42360
B9 Geithain 2                  Apotheke am Stadtpark, R.-Koch-Str. 6,                                           Tel. 034341/42930
B11 Geithain 3                Linden-Apotheke, August-Bebel-Str. 1,                                            Tel. 034341/44550
B10 Kohren-Sahlis         Kohrener Land-Apotheke, Markt 5                                                    Tel. 034344/61329

HINWEIS: Am Samstag beginnt der Notdienst nach Plan um 18 Uhr.
Im Zeitraum von 8 -18 Uhr sind folgende Apotheken des Dienstbereitschaftskreises regelmäßig 
geöffnet und somit dienstbereit:

A3 – Apotheke im Kaufland Borna                                                                                           Tel. 03433/204882
B12 – Apotheke am Marktkauf Markkleeberg                                                                          Tel. 0341/3582418
B14 – Apotheke im Globus Markkleeberg                                                                                Tel. 0341/48533

n Kassenärzt-
licher Bereit-
schaftsdienst

Über die Einsatzzentrale
des kassenärztlichen Be-
reitschaftsdienstes, Tel.-Nr.
0341-19292 kann der dienst-
habende Arzt bzw. die dienst-
habende Praxis erfragt wer-
den. Für lebensbedrohliche
Zustände, wie Bewusstlosig-
keit, heftiger Brustschmerz,
schwere Atemnot, bei starken
Blutungen sowie schweren
Unfällen ist der Rettungs-
dienst zuständig und rund um
die Uhr über den  Notruf 112
bei Bedarf zu erreichen.    

01.12.2019               A5       

02.12.2019               B7

03.12.2019              B8       

04.12.2019               B9

05.12.2019             B10

06.12.2019             B11       

07.12.2019               B3       

08.12.2019               A6       

09.12.2019             B12

10.12.2019             B13

11.12.2019             B14

12.12.2019               A1

13.12.2019               A2

14.12.2019               B4

15.12.2019               A7

16.12.2019               A3

17.12.2019               A4

18.12.2019               A5

19.12.2019               A6       

20.12.2019               A7

21.12.2019               B5       

22.12.2019               A8       

23.12.2019               A8       

24.12.2019               A6       

25.12.2019               A2

26.12.2019               A9

27.12.2019               A9

28.12.2019               B6

29.12.2019               A9

30.12.2019             A10

31.12.2019             A13

Der aktuelle Notdienstplan ist immer unter http://www.zahnaerztesachsen.de/app/presse//ndk/Leipzig/Geithain/list zu finden.
Tagaktuell sind die Bereitschaftsdienste auch der Tagespresse zu entnehmen.

Sa, 30.11.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
Praxis Dr. med. Kerstin Halm, Waldstraße 13a, 04651
Bad-Lausick, Tel. 034345/22741

So, 01.02.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
Praxis Dr. med. Kerstin Halm, Waldstraße 13a, 04651
Bad-Lausick, Tel. 034345/22741

Sa, 07.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr 
BAG Dr. med. dent. Christian Kyber, Dr. med. dent.
Anette Luise Kyber, August-Bebel-Str. 2,, 04643
Geithain,  Tel. 034341/41567

So, 08.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr 
BAG Dr. med. dent. Christian Kyber, Dr. med. dent.
Anette Luise Kyber, August-Bebel-Str. 2,, 04643
Geithain,  Tel. 034341/41567

Sa, 14.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
BAG Dr.med.Jutta Arnold, Dr.med.dent.Dorothee Ar-
nold, Str. der Freundschaft 33, 04654 Frohburg
So, 15.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
BAG Dr.med.Jutta Arnold, Dr.med.dent.Dorothee Ar-
nold, Str. der Freundschaft 33, 04654 Frohburg

Sa, 21.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
BAG Dr.med.dent. Christian Kyber, Dr. med. dent.
Anette Luise Kyber, August-Bebel-Str. 2, 04643 Geit-
hain, Tel. 034341/41567

Sa, 22.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
BAG Dr.med.dent. Christian Kyber, Dr. med. dent.
Anette Luise Kyber, August-Bebel-Str. 2, 04643 Geit-
hain, Tel. 034341/41567

Mo, 23.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
Praxis Dipl.-Stom. Maria Nowak, Am Riff 1, 04651
Bad Lausick, Tel. 034345/22490

Di, 24.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
Praxis Dipl.-Stom. Maria Nowak, Am Riff 1, 04651
Bad Lausick, Tel. 034345/22490

Mi, 25.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
Praxis Bettina Raabe-Haring, Am Riff 1, 04651 Bad
Lausick, Tel. 034345/22490 

Do, 26.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
Praxis Dipl.-Stom. Heike Vogel, Schillerstraße 6,
04643 Geithain, Tel. 034341/60239

Fr, 27.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr 
Praxis Dipl.-Stom. Heike Weiß, Siedlung 13, 04643
Geithain, Tel. 034346/60239

Sa, 28.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr 
Praxis Dipl.-Stom. Heike Weiß, Siedlung 13, 04643
Geithain, Tel. 034346/60239

So, 29.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
Praxis Dipl.-Stom. Liane Zschille, Rochlitzerstr. 2,
04651 Bad Lausick, Tel. 034345/23152

Mo, 30.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr
Praxis Dipl.-Stom. Liane Zschille, Rochlitzerstr. 2,
04651 Bad Lausick, Tel. 034345/23152

Di, 31.12.2019, 09.00 bis 11.00 Uhr 
Praxis Dr.med.Katrin Barkschat, Badstr. 22, 04651
Bad Lausick, Tel. 034345/22231
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